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„Komm vorbei!“ - Neuauflage der Wirtschaftsmesse Ebreichsdorf!
Nach dem Erfolg und regen Zuspruch der letzten Wirtschaftsmesse findet am 21. und 22. April 2012 in 
der Feuerwehr-Scheune Unterwaltersdorf eine Neuauflage der Wirtschaftsmesse Ebreichsdorf statt.

„Informieren, Ausprobieren, Genießen und Spaß haben“ 
so lautet das Motto der zweitätigen Messeveranstaltung.

40 einheimische Betriebe verschiedenster Sparten werden 
über ihre Produkte und Dienstleistungen informieren. Dem 
Messebesucher wird dabei ausreichend Möglichkeit gebo-
ten, die Angebote, wie z.B. Elektrofahrräder, Fitness- und 
Wellnessangebote, direkt vor Ort auszuprobieren. 

Durchgängige Gastronomie an beiden Tagen sowie Kaf-
fee, Kuchen und Eis zum Genießen laden zum Verweilen 
ein. Außerdem wird ein buntes Rahmenprogramm mit aus-
reichend Action für Groß und Klein für jede Menge Spaß 
und Unterhaltung sorgen.

� „Komm vorbei!“ - Es zahlt sich aus. 
� Der Eintritt ist an beiden Tagen frei!

Ebreichsdorfer

Wirtschafts-
Messe

21. - 22. April 2012
FF-Scheune Unterwaltersdorf

Unternehmer aus der Stadtgemeinde 
präsentieren ihre Produkte und Dienstleistungen.

Eine Veranstaltung der Stadtgemeinde
 in Zusammenarbeit mit www.akew.at.

Sa, 10 - 20 Uhr & So, 10 -17 Uhr

Freier
Eintritt

Informieren

Ausprobieren

Genießen

Spaß haben

Auto • Garten • Haus • Reisen • Mode 
Fenster • Heizung & Sanitär • Technik

Elektrofahrräder direkt am Messegelände 

Alles rund um: 

Testen Sie:  Fitness-, Wellness- und Freizeitangebote 

Super!   durchgängige Gastronomie an beiden Tagen 

Toll!   

Kaffee- und Kuchenbar, Gratis-Eis für Kinder 

Kinderanimation, Kasperltheater, Kletterwand 
Modeschau, Glücksrad, Zweiradsimulator, 

Modeschau ■ Frühschoppen ■ Tombola
Leistungsschau der Blaulichtorganisationen

Komm vorbei!

© Fotolia.com
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

In den letzten Monaten haben wir immer wieder darüber berichtet, dass die Gemeinde 
zahlreiche Ziele und Ideen verfolgt, um umweltfreundliche und energierelevante Themen 
im Bereich des Klimaschutzes und der erneuerbaren Energie zu realisieren. Wir haben 
uns dafür mit der Firma Energy Changes auch einen externen Umwelt- und Energie-
experten ins Team geholt und gemeinsam mit dem zuständigen Stadtrat Otto Strauss 
intensive Verhandlungen zu diesen Themen geführt. Die Bandbreite der Ideen war 
und ist eine umfangreiche. Die Stadtgemeinde hat sich selbst hohe Ziele gesteckt und 
möchte die verschiedenen umweltschonenden Energieformen sukzessive für unsere 
Stadt nutzen.

Daher freut es mich ganz besonders, dass wir nach intensiven Verhandlungen mit nam-
haften Energieversorgern und Windparkbetreibern eine gute Lösung für unsere Stadt 
erzielen konnten. Windräder gehören mittlerweile fast flächendeckend zum Landschafts-
bild, ob uns das gefällt oder nicht. In fast allen umliegenden Gemeinden entstehen Wind-

parks und ich war immer der Ansicht, dass es besser ist bei dieser umweltfreundlichen Energie dabei zu sein, als nur die 
optische Belastung aus den Umlandgemeinden zu haben. Wir werden deshalb sorgsam aber bewusst auch auf unse-
rem Gemeindegebiet Windräder installieren, aber natürlich unter Einhaltung des größtmöglichen Abstandes zu Wohn-
gebieten und jedes einzelne Windrad muss natürlich auch durch ein Umweltverträglichkeitsprüfverfahren, um überhaupt 
genehmigt zu werden. Bei diesen Verfahren, wird besonders auch auf etwaige Beeinträchtigungen von Mensch, Tier 
und Umwelt Rücksicht genommen. Die Ebreichsdorfer Windräder werden auch zum größten Teil unmittelbar an andere 
Windparks – Pottendorf, Mitterndorf, Moosbrunn – angrenzen, sodass es insgesamt zu keiner zusätzlichen optischen 
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes kommen soll.

Ziel soll sein, dass in den nächsten 3 – 4 Jahren Windräder auch bei uns entstehen und unsere Gemeinde so deutlich 
unabhängiger von Atomstrom oder anderer herkömmlicher Energieträger macht. Der Ökostrom aus den Windrädern 
soll aber nicht der einzige bleiben! Wir planen bereits die Umsetzung von Photovoltaik- und Solaranlagen und wollen so 
unsere Gemeinde auch zu einer Vorzeigeregion im Bereich der umweltfreundlichen Energieträger machen.

Wenn wir jetzt die Zeichen der Zeit nicht erkennen und endlich den vielen Worten nach Engergieautarkie und umwelt-
freundlichen Energieträgern, nicht auch Taten folgen lassen, dann müssen wir auch die Tatsache zur Kenntnis nehmen, 
dass Österreich und somit auch unsere Stadt weiterhin Atomstrom aus dem Ausland beziehen wird müssen, um unse-
ren täglichen Strombedarf zu decken.

Wir wollen einen anderen Weg gehen – einen nachhaltigen und umwelfreundlichen – dafür ersuche ich Sie, geschätzte 
EbreichsdorferInnen, um Ihre Unterstützung. 

In diesem Zusammenhang möchte ich mich ganz besonders bei STR Otto Strauss und DI Simader von der Firma 
Energy Changes bedanken, die mich nicht nur in den letzten Wochen bei den Verhandlungen hervorragend unterstützt 
haben, sondern eine ausgezeichnete Arbeit geleistet und eine hervorragende Zusammenarbeit gewährleistet haben. 
Ohne diese Zusammenhalt und den gemeinsamen Einsatz, wäre dieses großartige Ergebnis für unsere Stadt nicht 
zustande gekommen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ein ökologischer Meilenstein für unsere Stadt!

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

PS: Selbstverständlich wird es zu diesen Themen in Kürze zahlrei-
che Informationsveranstaltungen, Aussendungen und Bürgerbetei-
ligungsforen geben, zu denen ich Sie schon heute recht herzlich 
einladen möchte. Gehen Sie mit uns gemeinsam den Weg in eine 
saubere und umweltfreundliche Energieversorgung.

Eine schöne Osterzeit wünschen Ihnen 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar, der 
Gemeinderat und die Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf.
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AKTUELL

Windkraft - Potenzial für erneuerbare Energien� STR Ing. Otto Strauss

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Im Zuge der Bildung der jetzigen 
Stadtregierung im Jahre 2010 wurde 
meinem Ausschuss u.a. der Themen-
bereich Erneuerbare Energien zuge-
teilt. Einerseits auf mein Verlangen 
hin, weil es mir ein besonderes Anlie-
gen war, das Wort Alternativenergien 
nicht nur im Titel meines Ausschus-
ses zu haben, sondern auch intensiv 
zusammen mit den Ausschussmit-
gliedern an der Umsetzung dieses 
für die ökologische Zukunft unserer 
Stadtgemeinde so wichtigen Themas 
zu arbeiten. Anderseits wurde schon 
seinerzeit allgemein erkannt, dass in 
diesem Bereich in absehbarer Zukunft 
große Herausforderungen an die 
Stadtgemeinde gestellt werden, die 
den Einsatz eines einsatzfreudigen 
Teams erfordern (Stichwort: Energie-
effizienzgesetz 2012).

In einer bereits im Jahre 2010 fer-
tigestellten Projektstudie von 4 jun-
gen Umwelttechnikern wurden die 
möglichen Potenziale für erneuerbare 
Energien in Ebreichsdorf bewertet. 
In dieser Studie wird die alternative 
Stromerzeugung mittels Windkraft 
als effizienteste Methode angeführt. 
Damit könnte mehr Strom produziert 
werden, als in Ebreichsdorf verbraucht 
wird. Der Überschuß könnte verkauft 
werden und die Stadtgemeinde finan-
ziell profitieren. 

Unter diesem Aspekt war zu erwar-
ten, daß in Folge Windkraftbetreiber 
bei der Gemeinde vorstellig werden 
und ihre verschiedenen Projekte prä-
sentieren. Dies umso mehr, als bereits 

in den meisten Nachbargemein-
den fertige Projekte erarbeitet und 
teilweise bereits umgesetzt waren. 
Ebreichsdorf hatte nun die Wahl, ent-
weder zuzusehen, wie rund um uns 
(Seibersdorf, Mitterndorf, Moosbrunn, 
Münchendorf, Trumau, Oberwal-
tersdorf, Tattendorf und Pottendorf) 
Windparks entstehen, oder sich auch 
an diesem sinnvollen und ökologisch 
zukunftsträchtigen Prozess aktiv zu 
beteiligen. 

Das was uns aber grundsätzlich 
von anderen Gemeinden unterschei-
det, ist unsere Auffassung, in welcher 
Qualität wir die Interessen der Stadt-
gemeinde und ihrer BewohnerInnen 
gegenüber den Anbietern und Errich-
tern von Windparks vertreten. 

Ich habe anlässlich einer von mei-
nem Ausschuß veranstalteten Exkur-
sion zu einer Photovoltaikanlage mit 
Hrn DI Simader einen kompetenten 
und engagierten Umwelttechniker 
kennengelernt und zu einem Vor-
stellungsgespräch in die Gemeinde 
eingeladen. Seine Konzepte haben 
nicht nur mich und den Bürgermeister, 
sondern auch den Gemeinderat über-
zeugt, sodaß dieser Hrn. DI Simader 
und seine Firma 
Energy Changes 
einerseits mit der 
Erstellung eines 
speziellen Ener-
g i e k o n z e p t e s 
für Ebreichsdorf, 
anderseits mit der 
fachlichen Beglei-
tung unseres Ver-
handlungsteams 

bei den Ge-
sprächen mit 
diversen Anbie-
tern im Bereich 
W i n d e n e r g i e 
und Photovol-
taik beauftragt 
hat. Nachdem 
wir in der Ver-
gangenheit mit 
diversen Bera-
tern nicht immer 
den gewünsch-
ten Erfolg erzielt hatten, freut es mich 
umso mehr, dass sich Hr. DI Sima-
der mittlerweile als unverzichtbarer 
Partner des Verhandlungsteams der 
Stadtgemeinde (Bgm. Kocevar und 
STR Ing. Strauss) erwiesen hat. 

Mit dem stolzen Ergebnis unse-
rer intensiven Verhandlungen kön-
nen wir Ihnen nicht nur einen ersten 
und wesentlichen Schritt in Richtung 
Erneuerbare Energien präsentieren, 
sondern wollen mit Ihnen gemein-
sam den Weg in die Unabhängikeit 
von umweltgefährdenden und/oder 
umweltbelastenden Energieträgern 
gehen. 

Zum Start Freibier solange der Vorrat reicht!

Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!

Auch wieder mit dabei der Wildleberkäs, hausge-
machte Nudeln, Bärlauchessig, Frühlingsblumen und 
vieles mehr.
� Auf Ihr Kommen freut sich STR Silvia Barta.

7. 4. 2012 von 
9.00 – 12.00 Uhr
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Insgesamt wurden 4 Dringlichkeitsanträge in die Tages-
ordnung aufgenommen: Heizkostenzuschuss der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf (E), 3x Personalbelange (E).

Die Tagesordnungspunkte 2.01 Ausgliederung Sportzen-
trum, 3.05 Lionsprogramm Volksschule Ebreichsdorf und 
5.0 Erhaltungsverband Fischa und Piesting entfallen.

Genehmigung des GR-Protokolles vom 15.12.2011. (E)

Antrag auf Zustimmung der Beauftragung der Fa. Pordes 
in der Höhe von € 81.000,00 brutto Maximalkosten für die 
Generalplanung Sportzentrum Ebreichsdorf nach Evaluie-
rung der am 23. Jänner 2012 geöffneten Anbote. (M)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu KG 
Ebreichsdorf, EZ.736, Gst.752/413, Rudolf Varga - Lie-
genschaft in Rosenstraße 46, 2483 Ebreichsdorf. (E)

Grünschnittbelange: Auftragsvergabe an die Fa. Biomas-
serecycling Gmbh, Münchendorf i. d. H. von € 54.000,00 
brutto, 2wöchiger Sammelrhythmus (35 Abholungen) für 
das Jahr 2012 mit Kündigung 3 Monate im Voraus bzw. 
automatischer Verlängerung um jeweils 12 Monate. (M)
 
Drucker- und Kopiererbelange der Stadtgemeinde: Zustim-
mung zur Auftragsvergabe an die Fa. Ricoh lt. Angebot - 
(63 Geräte) mtl. € 2.550,00 auf 5 Jahre, s/w Kopie 0,0063 
€, color Kopie 0,0043 €, Gratispapier 5 Mio Blatt. (E)

Antrag auf Auftragsvergabe an die Fa. Mewald für einen 
Service- und Wartungsvertrag 1xjährlich für die Schran-
kenanlage der Wertstoffsammelstelle Ebreichsdorf in der 
Höhe von € 288,00 netto exkl. Mwst. (E)

Grundsatzbeschluss Anrufsammeltaxi Region Ebreichs-
dorf: Der Gemeinderat stimmt zu, dass das geplante 
„Anrufsammeltaxi Region Ebreichsdorf“ im Falle einer För-
derung durch den österr. Klima- und Energiefonds umge-
setzt werden soll und die erforderlichen Mittel seitens der 
Gemeinde dafür aufgebracht werden. Der Eigenmittelanteil 
der Gemeinde wird Schätzungen zufolge ca. € 22.941,00 
betragen. Die Kostenabrechnung erfolgt nach tatsächlich 
in Anspruch genommenen Fahrten in der Region. (E)
 
Zustimmung Vertragserneuerungen mit der Fa. DIALOG zu 
Festnetzstandstandorten mit reduzierten Tarifen - Ersparnis  
€ 1.021,--. (E)

Antrag auf Zustimmung für die vorzeitige Rückzahlung des 
Landesdarlehens für die ASO Ebreichsdorf in der Höhe 
von € 4.239,60 – Lastenfreistellung. (E)

Dringlichkeitsantrag auf Zustimmung für die Auszahlung 
eines nach Einkünften gestaffelten Heizkostenzuschusses 
für Einkommensschwächere bis zur einer max. Auszah-
lungssumme von € 30.000,-- insgesamt. Anspruchsbe-
rechtigt sind alle BürgerInnen der Stadtgemeinde, die hier 
ihren ordentlichen Hauptwohnsitz  haben (1.1.2012). (E)

Antrag auf Zustimmung für wiederkehrende Subventionen 
für Vereine und Organisationen für das Jahr 2012. (E)

Gemeinderatssitzung vom 16. 2. 2012

Der Rechnungsabschluss 2011 liegt vor� STR Anton Maurer

Der RA 2011 weist eine sehr posi-
tive Tendenz auf. Trotz der Steigerun-
gen der Abgaben an Land und Bund 
konnten wir auch 2011 wieder einen 
Überschuss in der Höhe von rund 
€ 1.050.000,-- erwirtschaften.

Der Schuldenstand wurde von 
€ 23.186.100,-- auf € 22.516.400,-- 
gesenkt. Das heißt, der Schulden-
stand hat sich im abgelaufen Jahr um 
€ 689.700,-- verringert! Wir haben 
damit den Schuldenstand aus dem 
Jahr 2008 wieder erreicht. Die Stra-
tegie der Schuldenpolitik von Bgm. 
Kocevar zeigt im 2. Jahr der Regie-
rungsverantwortung bereits sichtbare 
Erfolge. Wenn man sich die pro Kopf-
verschuldung (9.953 Hauptwohnsit-
zer) in der Höhe € 2.265,-- ansieht, ist 
es die geringste seit über 15 Jahren !!!

Auch der Hortabgang in der 
Höhe von € 286.400,-- wurde auf den 
Stand von 2008 verringert. In einer 

Fraktionszeitung wurde sorgenvoll 
kritisiert, dass der Straßenbau durch 
den Finanzstadtrat mit zu geringen 
Budgetmitteln ausgestattet wurde. 
Im RA 2010 wurden für den Stra-
ßenbau Geldmittel in der Höhe von 
€ 534.400,-- abgerechnet. Gegen-
über dem Voranschlag 2011 wurden 
für das Vorhaben Straßenbau zwar 
um mehr als 50 % überzogen, diese 
Überschreitung trägt aber zur Ver-
kehrssicherheit unser Bürger bei und 
sind daher gute investierte Mittel. Für 
2012 sind wieder € 400.000,-- für den 
Straßenbau vorgesehen. Die Kosten 
der Gemeindezeitung in der Höhe von 
€ 39.200,-- (für 12 vierfärbige Exem-
plare) liegen auch nicht höher als in 
den letzten 5 Jahren (für 10 zweifär-
bige Exemplare). Gleichzeitig stiegen 
aber die Einnahmen durch Inserate 
auf € 19.000,-- an. Die Gemeindezei-
tung belastet daher das Budget mit 

€ 20.200,-- und dieser Wert ist der 
geringste Wert seit 11 Jahren.

Wie Sie aus den oben genann-
ten Zahlen sehen können, stimmt 
die Richtung und stimmt der Weg für 
eine Konsolidierung der Gemeinde-
finanzen. Ein solches Unternehmen 
braucht nicht 2 Jahre und auch nicht 4 
Jahre; eine nachhaltige Budgetkonso-
lidierung kann nur langfristig erfolgen.

Es liegt nun an mir, Danke zu 
sagen. Danke für die Budgetdiszip-
lin von den Stadträten – besser kann 
es immer noch werden – und Danke 
an die Mitarbeiterinnen und den Lei-
ter der Buchhaltungsabteilung der 
Stadtgemeinde: Frau Binder, Frau 
Fischer, Frau Matejka, Frau Reiter 
und Herr Wurzer, ohne deren Hilfe 
ich mir kein Rechnungsjahr mehr vor-
stellen könnte!

� das meint Ihr Finanzstadtrat 
� Anton Maurer
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Zustimmung für eine Subvention der Chorgemeinschaft 
Weigelsdorf-Ebreichsdorf in der Höhe von € 500,--. (E)

Zustimmung für eine Subvention - Unterstützungsbeitrag 
zur Förderung für Jugendarbeit für TC-Bakl Weigelsdorf
in der Höhe von € 750,--. (E)

Ablehnung des Ansuchens für Subvention zu Kat. Zug 
Rettungshundestaffel Pfaffstätten.  (E)

Zustimmung für Fürderansuchen Kleine Regenbogenwelt 
in Unterwaltersdorf für das Jahr 2012 analog Vorjahr max. 
€ 5.000,--. Unterstützung für einheimische Kleinkinderbe-
treuung unter 2 ½ Jahren. (M)
 
Zustimmung einer Subvention für Radsportler Andreas 
Graf i.d.H. von € 500,-- (WM-Teilnahme in Melbourne). (E)

Zustimmung Subvention der Hortabschluss-Busfahrt in 
den Familypark St. Margarethen i.d.H. von € 1.770,--. (E)

Ablehnung des Ersuchens Fr. Birgit Stuhl um Übernahme 
des Personalkostenzuschusses für private Kinderbetreu-
ung der Tochter. (E)

Antrag auf Zustimmung für einen Unterstützungsbeitrag in 
der Höhe von € 5.500,-- für die ASBÖ Gruppe Ebreichs-
dorf für Reparaturkosten des Fahrzeuges 52-383. (E)
 
Antrag auf Aufhebung des Zusatzantrages bezüglich des 
Eintausches einer gleichgroßen Ersatzfläche im Bereich 
des Kindergartens Weigelsdorf aus der GR-Sitzung vom 
30.3.2011 (Antrag auf Widmung der betroffenen Fläche 
in BB zwecks Anpassung Straßenfluchtlinie Grundstück 
251/2 bzw. 262/2 KG Weigelsdorf). Dafür würde Herr 
Ahorn ein Spielgerät zur Verfügung stellen  und die Fuß-
balltornetze beim Spielplatz Boschanstraße erneuern. (E)

Antrag auf Beschluss des Punktes 7 der 47. Änderung des 
Flächenwidmungsplanes ÖROP (unter Berücksichtigung 
allfälliger Abänderungen gegenüber dem Entwurf): Teile 
des Grundstücks Nr. 573/7, KG Ebreichsdorf, werden von 
Grünland Land- und Forstwirtschaft in Grünland Sportstät-
ten Hundesport, Bauland Sondergebiet Hundesport (BS-
HSP) und private Verkehrsfläche (Vp) umgewidmet. (M)

44a Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes:
Antrag auf Beschluss des Änderungspunktes 2 (Sport-
platzstraße) gemäß Entwurf der 44a. Änderung des Flä-
chenwidmungplanes/ÖROP unter Berücksichtigung der 
Empfehlung(en) des Ortsplaners. (M)

Antrag auf Zustimmung für die Exhumierung zur Auflösung 
der Grabstelle der Salesianer „Don-Bosco Gräber“, Rück-
rechnung der Grabeinlöse und Schaffung von drei neuen 
Grabstellen in dargebrachter Form. Vorschreibung des Dif-
ferenzbetrages i.d.H. von  € 1.670,74 an Don Bosco. (E)

Genehmigung Rechnungsabschluss 2011 für Bach´sche 
Kindergartenstiftung mit Habenstand von € 357,10. (E)

Antrag zur Korrektur der Verordnungsänderung über Erhö-

hung der Hundeabgabe lt. Beschluss vom 15.12.2011 wie 
folgt: Die jährlich zu entrichtende Hundeabgabe beträgt: 
1.	für Nutzhunde jährlich € 6,54 je Hund,
2.	für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auf-

fällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz 
jährlich € 70,00 pro Hund

3.	und für alle übrigen Hunde beträgt die Hun-
deabgabe für den ersten gehaltenen Hund 
€ 26,00, für den zweiten gehaltenen Hund  
€ 38,00, für den dritten gehaltenen Hund € 50,00 bzw. 
für jeden weiteren gehaltenen Hund erhöht sich die 
Hundeabgabe um jeweils € 12,00. 

In der Hundeabgabe ist das Entgelt für die Hundeabgabe-
marken nicht enthalten. (M)

Antrag auf Ablehnung des Ansuchen für die Neufestset-
zung des Einsatzgebietes der FF Unterwaltersdorf, ein-
schließlich der „Rösselhofsiedlung“ sowie „Schrebersied-
lung“ im Bereiche der KG Ebreichsdorf. Nach eingehenden 
Beratungen und Rücksprache mit dem Landesverband 
sollte das Einsatzgebiet bleiben wie es ist. Zusatzantrag:  
Die Bezirksfeuerwehreinsatzzentrale soll beauftragt wer-
den, zukünftig im Brandfalle beide Feuerwehren in den 
besagten Einsatzgebieten gleichzeitig zu alarmieren. (M)

Berichte des Bürgermeisters zu den Themen: Liegen-
schaftverwertungsgesellschaft, Betriebsgebiet Nord, 
Bezirksgericht, Wirtschaftsplattform, Projete für erneuer-
bare Energier und Allgemeine Sonderschule Ebreichsdorf.

Berichte der Umweltgemeinderätin Frau Maria Melchior zu 
den Themen Heizen als Problem, Wasseruntersuchungen 
Schranawand und Baumschlägerungen Boschanstraße.
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AUS DEN FRAKTIONEN

Mehr Direkte Demokratie in Ebreichsdorf?� GR Walter Mozelt

In den Medien geis-
tert immer wieder der 
Begriff „Direkte Demo-
kratie“ herum. Die 
Begriffe Volksabstim-
mung, Volksbegehren 

und Volksbefragung werden in diesem 
Zusammenhang oft genannt. Was hat 
das alles mit Ebreichsdorf zu tun, wer-
den Sie sich jetzt fragen.

Im letzten Jahr wurden in Unter-
waltersdorf 500 Unterschriften für die 
Schließung des Asylzentrums gesam-
melt. Vor der Gemeinderatswahl 2010 
gab es eine Befragung zum Thema 
Hauptplatz in Ebreichsdorf. Das alles 
hat sehr viel mit direkter Demokra-
tie zu tun. Doch nur das Ergebnis 
einer Volksabstimmung wäre für den 
Gemeinderat wirklich bindend.

Wir, von der FPÖ-Ebreichsdorf, 
könnten uns vorstellen, dass Volks-
abstimmungen über Themen und Pro-

jekte in Ebreichsdorf, Unterwalters-
dorf, Weigelsdorf und Schranawand  
zur Regel werden. Dann werden die 
Ebreichsdorfer/innen nicht nur alle 
5 Jahre eine Partei wählen können, 
sondern werden auch bei umstritte-
nen Projekten ein echtes Mitbestim-
mungsrecht haben. 

Können Sie als Bürger eine Partei 
nennen, die in allen wesentlichen Fra-
gen genau Ihre Auffassung vertritt? 
Können Sie mit ruhigem Gewissen 
einer einzigen Partei einen Blanco-
scheck für 5 Jahre ausstellen? Bei der 
Gemeinderatswahl muss man seine 
Stimme einer einzigen Partei geben, 
womit man faktisch für jede einzelne 
ihrer zukünftigen Entscheidungen 
stimmt. Ein sehr riskantes Unterfan-
gen verglichen mit der Beantwortung 
einer einzigen Frage bei einer Volks-
abstimmung.

In der Schweiz funktioniert die 
direkte Demokratie seit mehr als 500 
Jahren. In dieser doch schon sehr lan-
gen Zeitspanne ist die Schweiz das 
einzige Land in Europa, das in keinen 
Krieg verwickelt war. Es gibt auch in 
Schweizer Gemeinden einen Gemein-
derat, der so wie der Ebreichsdorfer 
Gemeinderat, über viele Dinge ohne 
Volksabstimmung entscheidet.

Wir, von der FPÖ-Ebreichsdorf, 
wollen sicherlich keine radikale Sys-
temveränderung. Wir wollen eine 
Diskussion in den eizelnen Parteien 
und vorallem in der Bevölkerung 
anregen. Direkte Demokratie, wel-
che Vorteile gibt es, welche Nachteile 
sind zu befürchten. Wollen Sie liebe 
Ebreichsdorfer/innen über das eine 
oder andere Thema in der Gemeinde 
selbst entscheiden und an einem 
Sonntag zur Wahlurne schreiten?

� Ihr Walter Mozelt

Von den Gemein-
devertretern kann man 
erwarten, dass sie 
Probleme lösen. Dafür 
sind sie gewählt, dafür 
haben sie sich wählen 

lassen - dass sie in unserer Stadt, in 
unseren vier Stadtteilen etwas weiter-
bringen. Das werden manchmal Pro-
jekte sein, die auf breite Zustimmung 
stoßen und manchmal Projekte, die 
nur von einer Stimmenmehrheit im 
Gemeinderat getragen werden. Da ist 
dann besondere Sensibilität gefragt; 
man will niemand vor den Kopf sto-
ßen, aber dennoch Entscheidungen 
treffen. Als kleine Fraktion können wir 
vor diesem Hintergrund im Gemein-
derat gut arbeiten: Wir - wie übri-
gens auch die Oppositionsparteien 
im Rathaus -  bekommen selbstver-
ständlich Zugang zu den relevanten 
Informationen, um dann zu einer Mei-
nungsbildung zu kommen und - Ent-
scheidungen zu treffen. Das war im 
Ebreichsdorfer Rathaus nicht immer 
selbstverständlich.  Sagen Ihnen die 
jahrelang verschleppten Projekte 
etwas? Alleine für den Hauptplatz sind 
bisher wohl knapp 100.000 Euro an 
Planungskosten unter der Stadtregie-
rung des ehemaligen Bürgermeisters 

angelaufen - geschehen ist von dieser 
Seite aber nichts. Wir haben nicht nur 
den Hauptplatz als Altlast: Ein moder-
nes Sportzentrum wartet auf Realisie-
rung, die Stadtrat Maurer derzeit mit 
ungeheurem Elan vorantreibt.  Viel 
Unerledigtes aus der Vergangen-
heit haben wir vor uns: Hochwasser-
schutz, Betriebsgebiet Nord, usw. 
usw. Die Trassenfindung für die Pot-
tendorfer Linie haben wir als Fraktion 
ILSE sogar per Dringlichkeitsantrag 
forciert, um zu einer Gemeinde-Ent-
scheidung zu kommen - auch wenn 
einige oppositionelle Gemeinderäte 
bis heute nicht verstanden haben, 
dass ein Dringlichkeitsantrag dafür 
selbstverständlich ein legitimes Mit-
tel ist, das die Niederösterreichischen 
Landesgesetze ausdrücklich vorse-
hen. Hier bin ich nun beim Titel die-
ses Beitrags. Ist einigen Gemeinde-
räten aus der Opposition das Tempo 
zu schnell, das nun im Ebreichsdorfer 
Rathaus vorherrscht?  Kommen sie 
nicht mehr mit? Bei der Pottendorfer 
Linie wurde Jahre ohne Ergebnis dis-
kutiert, ebenso beim Hauptplatz. Wir 
haben deshalb bei einer Entscheidung 
für die Pottendorfer-Trasse selbstver-
ständlich Bedenken der Opposition 
berücksichtigt und deren Meinung 

in die Entscheidung einfliessen las-
sen. In Summe haben Vertreter aller 
Fraktionen und sogar alle Fraktions-
Vorsitzenden die Trassenwahl für die 
Pottendorfer Linie (West-Variante) 
mitgetragen. Es ist eine eindeutige 
Entscheidung der Gemeinde mit 
Zwei-Drittel-Mehrheit, mit ÖVP- und 
Bürgerliste-Stimmen. Nachzulesen im 
Gemeinderats-Protokoll. Was kommt 
aber dann? Murren. Man hätte länger 
diskutieren sollen, heißt es in Partei-
zeitungen aus dem oppositionellen 
Lager und: bitte doch keine Wünsche 
ans Christkind, liest man in Frakti-
onszeitungen nach der Abstimmung.  
Aber bitte: Warum haben die Vertreter 
von Bürgerliste und ÖVP dann eigent-
lich zugestimmt?

Hier sind wir jetzt aber beim 
Grundsätzlichen der Gemeindear-
beit - das deshalb auch hier Platz in 
der Gemeindezeitung findet. Wer im 
Gemeinderat A sagt, sollte das auch 
ausserhalb des Rathauses tun. Aber 
sich nach den Fahnen im Wind zu 
richten, ist keine Basis für seriöse 
Gemeinderats-Arbeit, auch wenn 
Manchem der Wind zu schnell weht – 
und ihn vielleicht wegbläst.

Tempo zu schnell?� GR Harald Kuchwalek
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obwohl schon 3 Monate 
vergangen sind, wer-
den die nächsten 9 
Monate noch sehr 
intensiv werden.

Ob es nun um die 
Verwirklichung des Sportzentrums 
geht…, um die Umsetzung des Pro-
jektes Hauptplatzsanierung…, den 
Verkauf der Gründe im Betriebsgebiet 
Nord…, die Windparks im Gemeinde-
gebiet von Ebreichsdorf…, Instand-
haltung der Kinderspielplätze 2012, 
Schwerpunkt Kinderspielplatzerwei-
terung 2013 und 2014, Umsetzung 
Hochwasserschutzprojekt, und noch 
vieles mehr…..

Aufgaben und Projekte, die nur 
gemeinsam zu bewältigen sind. Kon-
struktives Einbringen in die Gemein-
dearbeit ist hier von Allen gefordert. 
Warum ich von einer konstruktiven 
Zusammenarbeit so schwärme, ist 
einfach erklärt. Die Politik des Bür-
germeisters der vergangenen 2 Jahre 
hat sehr deutlich gezeigt, dass Infor-
mation und Transparenz an erster 
Stelle stehen (in anderen Gemeinde 
dürfte das nicht so sein – siehe Arti-
kel „Das Geheimnis des verwunsche-
nen Platzes“). Nur es darf halt keine 
Einbahnstraße werden, die Stadt-
räte unterstützen den Bürgermeister 
in ihren Verantwortungsbereichen. 
Jeder Stadtrat hat die Verantwortung, 

in seinem Aufgabenbereich freie Ent-
scheidungen zu treffen. Lösungen 
sollten aus dem Ausschuss bzw. vom 
zuständigen Stadtrat getroffen wer-
den. Genau hier orte ich noch Ent-
wicklungspotential. Jeder Stadtrat 
sollte sich seiner 
Ve ran two r tung 
bewusst sein bzw. 
werden, wie ein 
Ausschuss vor-
zubereiten ist, 
wie sein Ressort 
zu führen ist und 
wie der Informati-
onsfluss an seine 
Ausschussmitglie-
der zu gewähr-
leisten ist. Nur 
wenn sich jeder 
seiner Verantwor-
tung bewusst ist, 
können wir auch 
diese Aufgaben 
schaffen. Ein bis-
her total vernach-
lässigter Bereich 
ist das Zusam-
menwirken von 
„Verwaltung und 
Politik“; da muss 
ich selbst mich bei 
der Nase nehmen 
und Besserung 
geloben.

Wir haben wirklich gut ausgebil-
dete und engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, um die uns so man-
che große Firmen beneidet.

Anton Maurer, 
Fraktionsobmann SPÖ

Das Jahr 2012 liegt vor uns, ...� STR Anton Maurer

Verantwortung gefragt� STR Mag. Josef Pilz

Das von der Regie-
rung beschlossene 
und im Eilzugstempo 
durchgeboxte Spar-
paket wird von allen 
Verantwortlichen als 

sozial ausgewogen bezeichnet, was 
auf den ersten Blick auch stimmen 
mag, da die mittleren und kleinen Ein-
kommen davon nicht direkt betroffen 
sind. Bei genauerer Betrachtung aber 
zeigt sich sehr deutlich, dass gerade 
diese Einkommensschichten durch 
die Auswirkungen indirekt besonders 
betroffen sind und diese sehr deutlich 
zu spüren bekommen werden. Denn 
in diesem Sparpaket sind erstmals 
Maßnahmen vorgesehen, die den 
finanziellen Spielraum der Gemein-
den stark einschränken. Einerseits 

werden die steuerlichen  Absetzmög-
lichkeiten der Gemeinden stark redu-
ziert  und andererseits wird durch die 
Einführung einer Umwidmungssteuer 
den Gemeinden jegliche Möglichkeit 
genommen, die sich aus den Wid-
mungen ergebenden Folgekosten 
auf die Widmungswerber zu überbin-
den. Dass der Bund eine eindeutig 
den betroffenen Gemeinden zuste-
hende Einnahme allein für sich rekla-
miert, sehen wir als sehr bedrohlich, 
da dadurch die Eigenständigkeit der 
Gemeinden weiter untergraben wird.

Viele Gemeinden werden durch 
diese gesetzlichen Änderungen 
gezwungen sein oder sie zumindest  
zum Vorwand nehmen, diesen Ein-
nahmenentfall durch die Erhöhung 
der Tarife und Gemeindeabgaben 

auszugleichen, das heißt, sie auf alle 
Bürgerinnen und Bürger – somit auch 
auf die Kleinstverdiener – abzuwäl-
zen. 

Es wäre in der Verantwortlichkeit 
der großen Gemeindevertreterver-
bände gelegen, gegen diesen Kahl-
schlag zu protestieren, doch diese 
haben sich leider einer selbst verord-
neten Parteidisziplin gefügt. Wir Ver-
treter der  Bürgerliste aber werden 
diese Verantwortung wahrnehmen 
und streng darauf achten, dass der  
von uns stets praktizierte Weg auch 
weiterhin beschritten wird: Tariferhö-
hungen nur dann, wenn sie unbedingt 
notwendig  bzw  vom Land verordnet 
sind und vor allem erst dann, wenn 
alle anderen Einsparungspotentiale 
erschöpft sind. 
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Hochwasserschutz Ebreichsdorf� STR Mag. Josef Pilz, DI Trugina & Partner

Zu allen Zeiten hat der Mensch den Nahbereich von 
Fließgewässern zur Anlage von Siedlungsgebieten 
gewählt und diese lebensspendenden Adern der Land-
schaft für seine Zwecke genutzt, sei es für Trinkwasserver-
sorgung, Bewässerung von landwirtschaftlichen Flächen, 
für die Wasserkraft oder die Entsorgung von Abwässern. 

Neben dem Segen des Wassers weiß aber der Mensch 
auch um die Naturgefahr Wasser. Während in alten Zeiten 
aus Erfahrung und intuitivem Wissen meist ein Respekt-
abstand zum Gewässer eingehalten wurde, so hat sich die 
wachsende Bevölkerung, meist aus Unwissenheit, mehr 
und mehr dazu verleiten lassen, auch bekannte Hochwas-
serabflussbereiche zu verbauen und sich dort anzusiedeln.  

Die Folgen kennen wir von den katastrophalen Hoch-
wasserereignissen in Österreich wie auch in allen Teilen 
der Welt. Auch Ebreichsdorf ist nicht verschont geblieben. 

Bei den großen Hochwasserereignissen der Vergan-
genheit, besonders bei jenem im Juli 1997 und bei den 
Hochwässern im März, Juni und August 2002 zeigte sich, 
dass erhebliche Teile der Ortschaft durch Hochwässer 
gefährdet sind, und dass infolge des Klimawandels auch 
die Häufigkeit der Hochwässer zunimmt. So hat auch die 
hydrologische Abteilung des Amtes der NÖ-Landesregie-
rung im Jahre 2002 – auf Grund der Häufung großer Hoch-
wässer in den vorangegangenen Jahren - die statistischen 
Angaben über die Häufigkeit großer Hochwässer revidiert, 
was unter anderem zur Folge hatte, dass plötzlich Orts-
bereiche, die bis zu diesem Zeitpunkt noch als hochwas-
sersicher galten, nunmehr als Hochwasserabflussberei-
che ausgewiesen werden mussten. Damit ergab sich für 
viele Gemeinden die Notwendigkeit Hochwasserschutz-
maßnahmen zu setzen, um Bauland und gewidmete Bau-
Aufschließungsgebiete zu schützen. Die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf hat auf diese Situation reagiert und folgende 
Vorarbeiten zur Realisierung eines umfassenden Hoch-
wasserschutzes durchgeführt bzw. durchführen lassen:
-	 Hochwasserschutz-Studie in welcher 6 Varianten unter-

sucht und mit den Behörden abgesprochen wurden.
-	 Abflussuntersuchung für „Feuerbach“ und „Werksbach“ 

um die Kapazität dieser Gerinne zu erfassen.
-	 Die Variante 6 der Studie wurde – als Kombination der 

Varianten 3 und 4 – im Einvernehmen mit Amtssach-
verständigen (Wasserbautechnik, Hydrogeologie und 

Naturschutz) sowie mit der Förderungsdienststelle des 
Landes als günstigste Lösung ins Auge gefasst. 

-	 Kostenschätzung der HW-Schutzmaßnahmen und die 
bauökonomische Überprüfung des Bauvorhabens durch 
das BM für Land- und Forstwirtschaft (13.05.2002).

-	 Aus Gründen der Förderung wurden die geplanten Maß-
nahmen noch geringfügig geändert und es konnte dann 
die wasserrechtliche Einreichplanung und die Wasser-
rechtsverhandlung am 06.05.2004 erfolgen. 

-	 Für die wasserrechtliche Bewilligung fehlten noch die 
Zustimmungserklärungen der betroffenen Grundeigen-
tümer und so wurden Verhandlungen mit jenen Grund-
eigentümern geführt, deren Grundflächen durch die 
geplanten Maßnahmen beansprucht, oder, in Bezug auf 
die Überflutungssituation, nachteilig verändert wurden. 

Es konnte keine Einigung mit den Grundeigentümern 
erzielt werden und es konnte daher von der BH Baden 
auch keine wasserrechtliche Bewilligung erteilt werden.

Inzwischen wurden vom Amt der NÖ-Landesregierung 
Hochwasserabflussuntersuchungen mit 2-dimensionaler 
Abflussmodellierung für eine große Zahl an Gerinnen in 
ganz NÖ in Auftrag gegeben. Auch die Piesting wurde ab 
der Mündung in die Fischa bis zur Mündung des Weißen-
baches oberhalb von Gutenstein untersucht. 

Nach Abschluss dieser Studie im September 2008 stand 
nunmehr ein komplettes Geländemodell und eine Abfluss-
modellierung für weitere Planungsschritte in Ebreichsdorf 
zur Verfügung. Auf Basis dieser Abflussuntersuchung 
und der vorangegangenen Untersuchungen wurden zwei 
neue Varianten ausgearbeitet, welche die größtmögliche 
Aussicht auf die Zustimmung der Bevölkerung und damit 
auf Verwirklichung versprechen. Die Überflutungsbilder 
dieser zwei Varianten sind in den nachfolgenden Abbil-
dungen ersichtlich. Die Variante 1 entspricht weitgehend 
der bereits im Jahre 2004 wasserrechtlich verhandelten 
Variante. Aufgrund der 2-d-Abflussmodellierung sind nun-
mehr sehr genaue Aussagen über Hochwasseranschlags-
linie, Abflussmengen und Fließtiefen möglich, so dass für 
jeden Grundeigentümer die Überflutungssituation auf dem 
betroffenen Grundstück – in der derzeitigen Bestandssitu-
ation und unter Berücksichtigung der projektierten Maß-
nahmen - ersichtlich ist. 

BÜRGERINFORMATION
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Auf Grund der immer wieder geäußerten Bedenken der 
Bevölkerung - Stichwort Verschlechterung der Grundwas-
sersituation in den Siedlungsgebieten - sollen folgende 
Untersuchungen durchgeführt werden:
-	 Untergrunderkundungen durch Schürfe und Kernboh-

rungen mit Bohrkerngewinnung und Bodenanalyse.
-	 Auf Basis dieser sollen dann geotechnische Grundwas-

serströmungs-Modellberechnungen durchgeführt wer-
den, welche eine Aussage über die Veränderung der 
Grundwassersituation durch die Errichtung der Dämme 
(im Falle eines Extremhochwassers) ermöglichen.

-	 Sollte sich herausstellen, dass eine deutliche Ver-
schlechterung der Grundwassersituation im Falle 
eines Extremhochwasserereignisses eintritt, so wird, 
mittels Computer-Modellrechnung, die Wirksamkeit 
von Schutzmaßnahmen untersucht.

-	 Als Schutzmaßnahmen kommen in Frage: 
a) Errichtung einer Dichtwand entlang der Dämme 

mit einer wirtschaftlichen Tiefe von maximal ca. 
15,0 m unter Gelände, oder

b) Errichtung von Drängräben südlich der Dämme, 
welche Grundwasserhöchststände kappen und 
die anfallenden Wassermengen zu Oberflächen-
Vorflutern ableiten.

c) Kombination der Maßnahmen aus a) und b)
Die Untergrunderkundungen und die geotechnischen 
Untersuchungen und Berechnungen wurden bereits 
vom Gemeinderat beschlossen, und werden, sobald es die 
Witterungsverhältnisse erlauben, durchgeführt.
 

Diese Variante wird von den Sachverständigen und von 
der Förderungsdienststelle bevorzugt, da größere Retenti-
onflächen, also Überflutungsflächen außerhalb des gewid-
meten Baulandes, bestehen bleiben und auch die Kosten 
wesentlich geringer sind, als bei der Variante 2. Die Kos-
ten dieser Variante hängen auch davon ab, ob zusätzliche 
Maßnahmen zur Beherrschung der Grundwassersituation 
erforderlich werden. Die Kosten sind aber jedenfalls güns-
tiger als jene der nachfolgend beschriebenen Variante 2. 

Auch bei dieser Lösung kann die ungünstige Veränderung 
der Grundwassersituation – vor allem für Siedlungsgebiete 
im linken Vorland - nicht ausgeschlossen werden, wobei 
jedoch der Abstand der Retentionbecken zum geschlos-
senen Siedlungsgebiet sehr groß ist (>= 1.300 m) und die 
Auswirkungen des relativ kurzfristigen Staus in den Reten-
tionsbecken voraussichtlich nicht so groß sein werden.

Nach Vorliegen der geotechnischen Untergrunderkun-
dung, der diesbezüglichen Untersuchungen und Berech-
nungen und nach Absprache mit Sachverständigen und 
Förderungsdienststelle wird das Ergebnis der Bevölkerung 
und insbesondere den betroffenen Grundeigentümern vor-
gestellt. 

Die Variante 1 besteht im Wesentlichen aus einer Dammbarriere 
südlich des Siedlungsgebietes auf Höhe der B210 bzw. entlang 
der B210. Diese bewirkt, dass die ankommenden Hochwas-
sermengen zurückgehalten und über die bestehenden Gerinne 
(Feuerbach, Werksbach, Biberbach und Kalten Gang), mit einer 
reduzierten Abflussmenge - welche der Kapazität der Gerinne 
entspricht - abgeleitet werden können. 
Die Kapazitäten der Gerinne im Ortsbereich müssen dabei stre-
ckenweise durch Aufdämmungen oder Schutzmauern erhöht 
werden. Der Abstand der Schutzdämme - welche auf Höhe und 
entlang der B 210 errichtet werden sollen – zum geschlossenen 
Siedlungsgebiet beträgt ca. 500 m im orographisch rechten Vor-
land und mehr als 1.100 m im linken Vorland der Piesting. 

Die Variante 2 geht davon aus, dass vor allem jene Flächen bevor-
zugt für die Überflutung bei Hochwasserereignissen zur Verfügung 
gestellt werden sollen, welche sich von der Topographie, vom Be-
wuchs und von der Lage zum Siedlungsgebiet her anbieten. Es sind 
dies vor allem Flächen in Tieflage und mit Auwaldbewuchs, sowie 
Flächen, die möglichst weit vom Siedlungsgebiet entfernt sind. Aus 
diesen Überlegungen entwickelte sich die Variante 2, bei welcher 
nur Flächen südlich der Höhe „Mündung Fischa-Bachl“, und nörd-
lich davon fast nur Auwaldgebiet – bei Extremhochwässern - über-
flutet werden sollen. Der Nachteil dieser Lösung liegt darin, dass 

a)	wesentlich größere Stau- und damit Dammhöhen erforderlich 
werden 

b)	wesentlich größere Dammlängen und 
c)	 damit auch wesentlich höhere Kosten entstehen. 
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UHREN JUWELEN  �
2483 Ebreichsdorf
Wienerstraße 11
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Das Geheimnis des verwunschenen Platzes ...� STR Anton Maurer

lautete eine Überschrift in der Internetplattform „Jö 
Schau“, die sich auf das Sportplatzprojekt in Oberwal-
tersdorf bezieht: 2 Spielfelder, Treffpunkt für die Jugend, 
Funcourt, Clubgebäude, Tribünen, Parkplätze u.v.m. Das 
Sportzentrum in Weigelsdorf wird gern mit dem in Ober-
waltersdorf verglichen. Der Spatenstich erfolgte dort im 
Herbst 2009 und seither ist nicht viel passiert. Sowohl die 
Bevölkerung als auch der Gemeinderat werden über die 
Zukunft des Platzes im Dunklen gelassen. Es werden ein-
zig und allein Kosten in der Höhe von € 1.284.000,- brutto 
genannt. Diese liegen um fast 50 % unter den Herstel-
lungskosten unseres Sportzentrums. Für mich stellt sich 
die Frage, wie transparent und vergleichbar diese Kosten 
sind? Vielleicht wird in anderen Gemeinden die Informati-
onspflicht an den Gemeinderat und die Bevölkerung nicht 
so ernst genommen wie unter unserem Bürgermeister 
Kocevar. Darum darf ich Ihnen an dieser Stelle ein paar 
Eckdaten über unser Projekt liefern:
►	 Ein vorläufiger Lageplan liegt vor. 
►	 Meine Kennwertschätzung wurde von der Fa. Pordes 

(unser Fachplaner) überprüft bzw. in einzelnen Punk-
ten korrigiert. 

►	 Am 20. März 2012 findet die Angebotseröffnung der 
Spielfeld- und Nebenarbeiten statt.

►	 Am 29. März 2012 soll der Auftrag vom Gemeinderat 
an den Billigstbieter vergeben werden.

►	 Der Spatenstich soll April/Mai 2012 stattfinden.
►	 Bis Ende Juni 2012 soll ein Vorentwurf des Clubgebäu-

des vorliegen, der in den Planungsbesprechungen mit 
allen Beteiligten intensiv erarbeitet wird.
 
Wie Sie sehen, haben wir trotz des Stabilitätspaketes 

versucht, auch für andere Sportarten Platz bereit zu stel-
len. Über die Kosten für das Clubgebäude mit ca. 650m² 
und der überdachten Tribüne für 200 Personen gibt es im 
Ausschuss noch keinen Konsens. Derzeit wird an der Pla-
nung des Clubgebäudes mit Hochdruck gearbeitet, daher 
stehen die genauen Kosten noch nicht fest. Ich bin aber 
überzeugt, dass mit Vorliegen der Detailplanung auch über 
diese Kosten ein Kompromiss zu erzielen sein wird – wenn 
wirklich alle Fraktionen hinter dem Sportzentrum stehen …

Bausteine für das Sportzentrum in der Höhe von € 20,- 
und € 50,- sind ab sofort in der Kantine des ASK Ebreichs-
dorf und im Rathaus (Informationsstelle) erhältlich. Ebenso 
gibt es Bausteine in der Höhe von € 500,- für Großsponso-
ren. Wie diese Bausteine aussehen und wer schon einen 
erworben hat, ist auf der Homepage der Stadtgemeinde 
unter Stadt/Spotzentrum/Sponsoren ersichtlich.

Ich würde mich freuen, Sie beim offiziellen Spatenstich 
begrüßen zu dürfen.

Text	 Kennwertschätzung	 Kostenschätzung
Planungskosten	 € 100.000	 € 67.500
Planungskosten Haustechnik - bauseits		  € 7.000
Hauptspielfeld	 € 250.000	 € 250.000
Flutlichtanlage Hauptspielplatz	 € 50.000	 € 50.000
Trainingsfeld	 € 200.000	 € 200.000
Flutlichtanlage Trainingsplatz	 € 50.000	 € 50.000
Aufwärmzone		  € 20.000
Parkplatz - 4.000m2 asphaltiert, (3.500m2 geschottert)	 € 240.000	 € 100.000
Nebenflächen innerhalb des Zaunes, 6.000m2	 € 50.000	 € 55.000
Zaunanlage mit Ballnetzen	 € 100.000	 € 130.000
Hochbau 650m2 mit überdachter Tribüne 200m2	 € 900.000	 € 850.000
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Strom)	 € 100.000	 € 75.000
Skaterplatz	 € 35.000	 € 35.000
Funcourt- mit Eislaufmöglichkeit (Kühlschläuche)	 € 125.000	 € 0
Beachvolleyballplatz	 € 15.000	 € 15.000
Alternativenergie		  € 35.000
Kinderspielplatz	 € 35.000	 € 18.000
Straßenteiler Bundesstraße	 € 85.000	 € 85.000
Unvorhergesehens 4% (1,5%)	 € 93.400	 € 35.000
Netto	 € 2.428.400	 € 2.077.500
Brutto	 € 2.914.080	 € 2.493.000�
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EIN VORTRAG, DER ERMUTIGT� STR Dr. Enver Cevik

Die meisten 
Menschen sind 
in Fragen der 
Erziehung und 

Beziehung auf der Suche nach guten 
und umsetzbaren Lösungen. Vorträge 
können da neue Impulse vermitteln.  
Als Stadtrat für Soziales freue ich 
mich, Ihnen heute einen Vortrag zum 
Thema „ERMUTIGUNG“ ankündigen 
zu dürfen, den wir in Zusammenarbeit 
mit dem Elternverein der Volksschule 
Ebreichsdorf organisieren. „Ermuti-
gung bewirkt eine Veränderung der 
inneren Haltung und führt zu mehr 
innerer Ruhe und Zufriedenheit“, sagt 
Frau Sandra Sobhian, Obfrau des 
Elternvereines und Ermutigungstrai-
nerin in Ausbildung. Ermutigen anstatt 
Kritisieren, Meckern, Nörgeln. Wer 
von uns hätte nicht gerne Kinder, die 
mutig schwierige Lebenssituationen 
meistern? Kinder, die sich und ihr 
Handeln als wertvoll erleben? Mutige 

Kinder bereichern nicht 
nur jede Familie, sie 
bereichern auch jede 
Gesellschaft. Somit ist 
die erste Aufgabe der 
Erziehung, das Selbst-
wertgefühl und die Per-
sönlichkeit von Kindern 
zu stärken.

Ermutigung erhöht 
das Gefühl der Selbst-
achtung und den Glau-
ben an die eigenen 
Fähigkeiten. Mit Mut 
sind wir immer kreativ 
genug unsere Aufgaben 
zu lösen und dies brau-
chen wir überall, wo wir mit Menschen 
zusammen sind: In der Familie, am 
Arbeitsplatz, in jeder Begegnung. Der 
Vortrag lädt Sie ein, die Faszination 
der Ermutigung auf sich, Ihre Kinder 
und Partner kennenzulernen. Viele 
praktische Beispiele werden aufzei-

gen, dass Ermutigung erlern- und 
umsetzbar ist. 

Sehen Sie es doch mal positiv! 
Wir können nicht alles ändern, aber 
unsere Einstellung. 

� Ihr Dr. Enver Cevik

„Ermutigung macht den Schwachen stärker, den Kranken gesünder, den Zweifelnden sicherer, 
den Ängstlichen mutiger, den „Kleinen“ größer, macht Diskussionen konstruktiver, fördert den Frie-
den in den Ehen, in den Familien, am Arbeitsplatz und überall, wo Menschen zusammen sind.“
                                                        Theo Schoenaker aus dem Buch „Mut tut gut“

„JEDER MENSCH BRAUCHT ERMUTIGUNG“
Dienstag, 17. April 2012 um 19 Uhr

Gemeindesaal, Rathaus Ebreichsdorf
Eintritt: freie Spende

Vortragende: 
Mag. Dr. Soheyla Warnung
Leiterin des Rudolf-Dreikurs-Institu-
tes, Psychologin, Pädagogin, in-
dividualpsychologische Beraterin, 
Ermutigungstrainerin nach dem 
Schoenaker Konzept, bietet seit 
15 Jahren Schulprojekte, Eltern-
beratung, Lehrerfortbildungen 
und Vorträge an.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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Machen Sie jetzt Ihr Fahrrad frühlingsfit�
Der Start in die neue Saison 

gestaltet sich mit einem geputzten und 
durchgecheckten Drahtesel wesent-
lich angenehmer. Auch das Risiko von 
Pannen und Defekten lässt sich auf 
diese Weise deutlich verringern. 

Zunächst einmal gilt es das Fahr-
rad gründlich per Hand zu reinigen. 
Meist reichen Wasser, Bürste und 
Schwamm, bei stärkeren Verunrei-
nigungen kann auch ein spezieller 
Fahrradreiniger gute Dienste leisten. 
Verzichten Sie auf Hochdruckreiniger, 
diese können Lager und Dichtungen 
beschädigen! 

Nach dem Reinigen folgt das Über-
prüfen von Bremsen, Beleuchtung, 
Reflektoren, Reifen und Felgen, Kette 
und Schrauben! Bei den Bremsbelä-
gen ist es besonders wichtig, auf den 
Verschleiß zu achten: Sind keine Ril-
len mehr zu sehen, müssen sie ausge-
tauscht werden. Bei der Beleuchtung 
gilt als Faustregel, ist die Leuchtweite 
des Scheinwerfers geringer als 10 
Meter, muss wahrscheinlich die Glüh-
lampe ausgetauscht werden. Für die 
Sichtbarkeit unerlässlich sind auch 
ein funktionierendes Rücklicht sowie 
Reflektoren. Nach einem langen 

Winter müssen oft auch die Reifen 
wieder aufgepumpt werden. Der opti-
male Reifendruck für Alltagsfahrräder 
liegt zwischen 3,5 bis 4 bar (50 bis 65 
PSI). Eine schlecht gepflegte Kette 
kostet viel Kraft beim Treten. Die Kette 
daher gründlich reinigen und schmie-
ren. Beachten Sie allerdings, dass 
es auf die Schmierung IN der Kette 
und nicht auf der Kette ankommt. Ist 
diese zu sehr gefettet, kann sich viel 
Schmutz zwischen Kette und Zahn-
rädern ansammeln, was zu einem 
hohen Verschleiß führt. Beim Fahr-
rad-Check nicht darauf vergessen alle 
Schrauben zu überprüfen und diese 
im Bedarfsfall festzuziehen.

Abschließend sollten Sie noch 
kontrollieren, ob Ihr Fahrrad auch 
über die komplette Ausstattung ver-
fügt, die rechtlich für den Einsatz im 
Straßenverkehr vorgeschrieben ist.

Und nun wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim Losradeln! 

Gesetzlich vorgeschriebene Ausstattung eines Fahrrades 
 Laut Fahrradverordnung sind dies:

□	 zwei voneinander unabhängige Bremsen, 
□ 	eine funktionierende Klingel (oder Fahrrad-Hupe), 
□ 	ein hellleuchtender (weißes oder gelbes Licht) und mit dem Fahrrad fest 

verbundener Scheinwerfer, 
□ 	ein rotes Rücklicht, 
□ 	ein weißer Rückstrahler vorne (darf mit dem Scheinwerfer verbunden 

sein) und ein roter Rückstrahler hinten (darf mit Rücklicht verbunden sein), 
□ gelbe Pedalrückstrahler und Reflektoren: Entweder direkt am Radreifen, 

ringförmig zusammenhängend weiß bzw. gelb rückstrahlend, oder jedes 
Rad hat mindestens zwei gelbe Rückstrahler. 

Die zu Silvester von Vandalen zer-
störte Brücke über die Piesting, ent-
lang der Bahngeleise der Pottendor-

ferlinie musste leider sehr aufwendig 
und langwierig auf ihre Tragfähigkeit 
geprüft werden. Es wird noch im März 
eine Entscheidung geben, ob die be-
stehende Brücke saniert werden kann, 
oder eventuell komplett ausgetauscht 
und ein Neubau erfolgen muss. Die 
damit verbundenen Kosten treffen un-
ser Budget im vollen Umfang, da die 
Versicherung bei Vandalismus keine 
Kosten erstattet und die Verursacher 
des Schadens leider immer noch nicht 
ausgeforscht werden konnten. Auch 

wenn die Exekutive zahlreichen Hin-
weisen nachgeht.

Die Brücke zählt allerdings zu ei-
nem der wichtigsten Verbindungen 
sowohl für viele SchülerInnen und 
Schüler, als auch für zahlreiche Rad-
fahrerInnen und FußgängerInnen. Es 
ist daher dringend notwendig diese 
Brücke wieder instand zu setzen. Ziel 
muss es sein, dass wir im April mit 
den notwendigen Arbeiten beginnen, 
damit die Brücke rechtzeitig im Früh-
jahr wieder voll benutzbar ist. 

Brückensanierung über die Piesting� Bgm. Wolfgang Kocevar

Ebreichsdorfer Katholiken wählen jungen Pfarrgemeinderat
Mit 43 Jahren Altersdurchschnitt 

können sich die 6 neuen Pfarrgemein-
derätinnen und Pfarrgemeinderäte als 
sehr jugendlich fühlen. 4 Frauen und 
2 Männer sind bei der am 18. März 
stattgefundenen Pfarrgemeinderats-
wahl neu gewählt worden. In der 
Reihenfolge ihrer Zustimmung: Ro-
semarie Merl, Anna Humer, Thomas 

Lederle, Hermann Krammer, Judith 
Vettori, Heilwig Grill. Alle Altersgrup-
pen sind nun gleichanteilig im “Pfarr-
parlament” vertreten.

Die Pfarre Ebreichsdorf freut sich 
über eine gute Wahlbeteiligung und 
wünscht den Neugewählten viel Kraft 
und Umsetzungsvermögen. 

� GR Heinrich Hummer



Stadtgemeinde   EbreichsdorfStadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 4 / April 2012 - Seite 13  

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Kurz Notiert

Achtung Fußgänger und Radfahrer 
Die BH Baden hat bei einer Bege-
hung vor Ort die Radwege und 
Querungshilfen für Fußgänger  begut-
achtet. Es mussten einige Rad- und 
Fußweg-Tafeln aus Sicherheitsgrün-
den entfernt werden.
Bei den Querungshilfen wurden die 
rot eingefärbten  „Boden-Makierun-
gen“ auf der Fahrbahn beanstandet.
Diese Boden- Makierungen  täuschen 
eine Zebrastreifen ähnliche Sicherheit 
für den Fußgänger und Radfahrer 
vor. Diese Makierungen entsprechen  
nicht der STVO. und sind umgehend 
zu entfernen.
Wir werden die Fuß- und Radwege 
von unserem Verkehrsplaner neu über-
arbeiten und mit den vorgeschriebe-
nen Verkehrszeichen versehen und 
durch die BH begutachten lassen. Es 
ist wichtig, dass durch bauliche Maß-
nahmen und Auszeichnung der Fuß- 
und Radwege eine eindeutige Rechts-
sicherheit für den Benützer entsteht.
� Ihr Str. Ernst Smetana

... erhält Landesförderung�
Auch im 

neuen Jahr bie-
tet die Mobile 
Jugendarbeit, 
neben der auf-

suchenden Arbeit und der Betreuung 
des Jugendtreffs, wieder zahlreiche 
Projekte und Veranstaltungen für die 
Ebreichsdorfer Jugendlichen an. So 
fanden bereits unter anderem eine 
Faschingsfeier, ein Selbstverteidi-
gungsworkshop, der Besuch eines 
Profi-Wrestlers und ein alkoholfreier 
Cocktailworkshop im Jugendtreff statt. 
„Feiern ist auch ohne Alkohol und 
sonstige Drogen kein Problem - das 
wurde den Jugendlichen beim Mixen 
der alkfreien Cocktails vermittelt. Die 
Selbstverteidigung und das Wrestling 
tragen ebenfalls zu einem gesunden 
Körperbewusstsein bei. 

Wir vertreten die pädagogische 
Ansicht, dass es für Jugendliche wich-
tig ist sich auch auf der körperlichen 
Ebene zu messen bzw. Wettkämpfe 
auszutragen. Allerdings nur solange 
klare Grenzen und Regeln verein-

bart wurden und ein respektvoller und 
fairer Umgang gewährleistet ist. Wir 
bedienen uns hierbei des Grundkon-
zeptes der Kampfesspiele von Josef 
Riederle, der gerade in der Burschen-
arbeit ein fundiertes Expertenwis-
sen vorzuweisen hat.“ so DSA Mario 
David, Leiter der Mobilen Jugend-
arbeit. Für die kommenden Monate 
sind bereits neue Projekte in Planung. 
Unter anderem ein Kinoabend mit 
Übernachtung.

„Ganz besonders freuen wir uns, 
dass ab 2012 das Land Niederöster-
reich, aufgrund der Vorleistungen der 
Stadtgemeinde und der Sozialraum-
analyse (durch die Mobile Jugendar-
beit), einer Förderung für die Jugend-
arbeit in Ebreichsdorf zugestimmt 
hat.“ meint DSA David abschließend. 
Somit kann die Einrichtung weit mehr 
Stunden vor Ort für die Jugendlichen 
arbeiten bzw. die Projektpalette aus-
bauen. Für die Zukunft kann daher 
Jugendarbeit in Ebreichsdorf als gesi-
chertes und erweitertes Angebot wei-
terhin betrieben werden.
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Bis zu 3fache Jahresprämien;
Altersgrenzen und Selbstbehalte sind sehr unterschiedlich, ein aktueller Ver-
gleich zeigt, wie groß der Prämienunterschied bei gleicher Leistung sein kann.

Wer jetzt zu einem unabhängigen Versicherer geht, kann bis zu 200 Prozent 
Prämie sparen!

Die meisten Versicherer errechnen die Prämie nach Hubraum, aber auch Leis-
tung, Fahrzeugart und Alter des Versicherungsnehmers sind in die Berechnung 
mit einbezogen. Junge Lenker zahlen meist einen Zuschlag, haben einen Selbst-
behalt vereinbart,  oder werden nur mit einem  Zusatzgeschäft angenommen.
 

Zu beachten sind auch vereinbarte Selbstbehalte in den Wintermonaten 
meist Nov. bis Ende Feb. oder Hinterlegungsverzichtserklärungen.  Auch 
solche Vereinbarungen können für die Wahl des richtigen Versicherers ent-
scheidend sein.

Ihr unabhängiger Versicherungsmak-
ler, wird unter Berücksichtigung aller 
Kriterien, für Sie die richtige und güns-
tigste Versicherung rausfiltern.

Motorradsaison bereits voll im Gang, 
und wie hoch ist die Versicherungsprämie?

Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Wasser und Musik in Bildern - Vortrag über Masaru Emotos Arbeit in Ebreichsdorf� Alexandra Grass

Mit seinen Forschungen hat der 
japanische Wasserexperte Masaru 
Emoto bewirkt, dass viele Menschen 
das Element Wasser mit anderen 
Augen sehen.  In unzähligen Ver-
suchsreihen hat er erkannt, dass sich 
das wahre Wesen des Wassers in 
seinen Eiskristallen zeigt. Vor allem 
Musik scheint einen sehr großen Ein-
fluss auf die Qualität zu haben.

Sein wissenschaftlicher Leiter, 
Rasmus Gaupp-Berghausen, bildet 
Emotos Standbein in Europa. In den 
vergangenen zehn Jahren hat er, 
nach anfänglicher Skepsis, weltweit 
mehr als 2000 Wasserproben ausge-
wertet - mit einem kuriosen Ergebnis: 
Die schönsten Kristalle - jene mit der 
schönsten Ordnung - entstehen durch 
Musik. Mit der Technik der Kristallfoto-
grafie, die Masaru Emoto vor 20 Jah-
ren entwickelt hat, versucht er seither, 
unter anderem die Wirksamkeit von 
Musik anhand von Bildern sichtbar zu 
machen. Dabei werden 0,8 Milliliter 
Wasser in Form eines Kegels einge-
froren, auf deren Spitze ein einziger 
Eiskristall in einer Größe von 0,3 Mil-
limeter thront. Dieser wird schließlich 

abgelichtet und auf seine Form hin 
untersucht. Die Wasserkristalle sind 
niemals gleich, was eine Reproduzier-
barkeit nicht möglich macht – aber „es 
existiert auch nie dieselbe Schneeflo-
cke oder derselbe Mensch“, betont 
Gaupp-Berghausen.

Gemeinsam mit dem österreichi-
schen Musiktherapeu-
ten Peter Graus hat 
Gaupp-Berghausen 
in seinem Unterneh-
men „Aqua Quinta“ 
eine Technologie ent-
wickelt, die das Herz 
Musik spielen lässt 
- „Sound of Soul“. Mit 
Hilfe eines speziellen 

Geräts auf Basis eines Elektrokardio-
gramms (EKG) und einer neu entwi-
ckelten Software ist es möglich, über 
die Schwingungen des Herzschlags 
Klänge zu erzeugen. Dies stellt einen 
neuen Schritt in der Musiktherapie 
dar, die in der Medizin immer mehr 
zur Anwendung kommt - etwa in Früh-
chenstationen, im Palliativbereich, 
im Operationssaal oder in der Inten-
sivversorgung. Doch jeder anderen 
Musik muss man sich anpassen – in 
Schwingung und Rhythmus. „Spiele 
ich mir hingegen meine eigene Musik 
vor, muss ich mich nicht anpassen“, 
erklärt Gaupp-Berghausen. Die Wir-
kung ist damit noch intensiver, was 
sich auch über das EKG nachweisen 
lässt. 

Am 18. April 2012 kommt Rasmus Gaupp-Berghau-
sen zu einem einmaligen Vortrag nach Ebreichsdorf, 
um seine Arbeit, die Eigenschaften von Wasser und 
die Wirkung von Musik zu erläutern.

Der Vortrag findet ab 19.00 Uhr
im Rathaussaal Ebreichsdorf statt.

Karten: Vorverkauf: € 15,-- / Abenkasse € 18,--, erhält-
lich in Gabi‘s Büchernst, Hauptplatz 8, Ebreichsdorf, 
Tel.: 02254 / 76 377.
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Hemma Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 31. März-1. April	 Apotheke Ebenfurth	
	 7.-9. April	 Apotheke Pottendorf	
	 14.-15. April	 Apotheke Hornstein	
	 21.-22. April	 Apotheke Neufeld
	 28.-29. April	 Apotheke Ebreichsdorf
	 5.-6. Mai	 Apotheke Ebenfurth

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-14.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
31.3.-1.April Dr. Rezwan Asghar

Fabrikgasse / Ärztehaus 10
Felixdorf, (02628) 65757

� 7.-9. April Dr. Gabriel Alfred
Franz-Josef-Straße 70/1, Maria
Enzersdorf, (02236) 22509 

14.-15. April Dr. Hacker Walter
Wiener Straße 3, Pottendorf  
(02623) 73585 

21.-22. April Dr. Käsmayer Brigitte
Theresiengasse 5/1, Baden
(02252) 45378 

28.-29. April Dr. med.dent Neumüller Martin
Schwadorfer Straße 7, 
Ebergassing, (02234) 72334

1. Mai Dr. Nanninga Christine
Krautgartengasse 5/8/2
Himberg, (02235) 87291

ÄRZTENOTDIENST, Bereitschaften, 
	 31.3-1. April	 Ebreichsdorf	 (02254) 75 117
	 7.-8. April	 Pottendorf	 (02623) 72 289
	 9. April	 Ebreichsdorf	 (02254) 73 560
	 14.-15. April	 Pottendorf	 (02623) 72 268
	 21.-22. April	 Ebreichsdorf	 (02254) 72 421
	 28.-29. April	 Pottenddorf	 (02623) 73 147

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.800 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen�
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Werbung in der Gemeindezeitung 
bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch
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TERMINKALENDER

Sonntag, 1.4.

Jahrmarkt Ebreichsdorf
Hauptplatz und Rathausplatz Ebreichsdorf

Palmweihe und -prozession� 8.30 Uhr
Pfarre Weigelsdorf; hl. Messe anschließend Treffen 
der Ratschenkinder
Palmweihe Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr
Palmweihe bei der Barbarakapelle, Prozession in die 
Kirche und Gottesdienst
Palmweihe Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
vor dem Seniorenheim Haltgasse, anschl. Prozession 
zur Kirche und Hl. Messe zum Palmsonntag

Ostermarkt kreative Pensionisten� 10.00-16.00 Uhr
Pensionistenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf

SC Enzersfeld - ASK Ebreichsdorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Enzersfeld; Reserven: 14.30 Uhr

Siebenhirten - ASV Unterwaltersdorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Siebenhirten; Reserven: 14.30 Uhr

Montag, 2.4.

Briefmarken Tauschtag� ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
BSV Ebreichsdorf, Auch am 16.4. Freier Eintritt!

Dienstag, 3.4.

Tagesfahrt nach Znaim� Abfahrt 7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt in die Grenzstadt - 
Aufenthalt in der Altstadt bis 14 Uhr - Weiterfahrt ins 
Excalibur City bis 15.30 Uhr - Heimfahrt. Busfahrt p. 
Pers.: € 17,--, Friederike Brenner, Tel. (02254) 75448.

Kostenlose Rechtsberatung� 14.00 bis 16.00 Uhr
Wiener Neustädterstraße 58, Ebreichsdorf
Im Rahmen der „Ersten Anwaltlichen Auskunft“ durch 
Mag. Johannes Zach, Telefon: 02254/72829.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf.

Senioren Kaffee im Pfarrheim Weigelsdorf�15.00 Uhr

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 4.4.

Sprechtag des KOBV� 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 18.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club (Musikschule)

Donnerstag, 5.4.

Letztes Abendmahl Kirche Weigelsdorf� 18.30 Uhr

Gründonnerstags-Messe� 19.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschl. Ölbergandacht

Donnerstag, 5.4.

Abendmahlgedächtnis� 19.00 Uhr
anschl. Übertragung des Allerheiligsten zum Hl. Grab, 
Andacht in der Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Freitag, 6.4. bis Sonntag, 8.4.

Nationales Springturnier CSN-B� Ab 8.00 Uhr
im Magna Racino

Freitag, 6.4.

Karfreitag Pfarre Ebreichsdorf
Ratschenkinder unterwegs� 9.00 bis 12.00 Uhr
Kreuzweg� 14.30 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi� 19.00 Uhr
Karfreitag Pfarre Weigelsdorf
Kreuzwegandacht Weigelsdorf� 14.30 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi� 18.30 Uhr
Karfreitag Pfarre Unterwaltersdorf
Beichtgelegenheit� Ab 14.30 Uhr
Karfreitagsliturgie� 15.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - ASV Vösendorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf; Reserven: 17.30 Uhr

Samstag, 7.4.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Zum Start Freibier solange der Vorrat reicht! Mit einer 
Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte und 
Startveranstaltung „Feste Radler“

Lammspezialitäten beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf. Bitte um Vorbestellung unter 
0676/7342751 oder 73805. Auch am 8. und 9. April.

Ratschenkinder Ebreichsdorf� 9.00 bis 12.00 Uhr

Auferstehungsfeier Unterwaltersdorf� 20.00 Uhr
16.00 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder

Osternachtfeier Pfarre Weigelsdorf� 20.00 Uhr

Sonntag, 8.4.

Feier der Osternacht mit Speisenweihe� 5.00 Uhr
Beginn beim Osterfeuer vor der Aufbahrungshal-
le Ebreichsdorf, anschließend Osterfrühstück im 
Pfarrsaal, 10.00 Osterhochamt mit Speisenweihe und 
Ostereiersuchen für Kinder im Pfarrgarten.

Hochamt Ostersonntag� 8.45 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf; anschließend Speisenweihe 
und Ostereiersuchen für Kinder

Oster-Festgottesdienst mit Speisenweihe�9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

ASV Unterwaltersdorf - Mödling� 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven: 14.30 Uhr

Montag, 9.4.

Leithaberg Wanderung Naturfreunde� 9.00 Uhr
Treffpunkt am Weigelsdorfer Hauptplatz

Ostergottesdienst Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Montag, 9.4.

Emmaus-Messe Pfarre Ebreichsdorf� 10.00 Uhr

1. Renntag im Magna Racino� Ab 13.00 Uhr
Galloper - Preis vom Marchfeld

Dienstag, 10.4.

Eltern-Kind-Cafe� 9.30 bis 11.00 Uhr
im EKiZ Ebreichsdorf, Hauptstraße 32a, Weigelsdorf, 
Freie Spende.

Donnerstag, 12.4.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim Unterwaltersdorf; Rosenkranz, Beichtge-
legenheit, 19.00 Uhr Hl. Messe mit der Pfarre UW

Freitag, 13.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf.

Moosbrunn - ASV Unterwaltersdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Moosbrunn; Reserven: 17.30 Uhr

Samstag, 14.4.

Tag der offenen Tür� 9.30 bis 12.00 Uhr
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf

Kindertreffen im Pfarrsaal Ebreichsdorf� 10.00 Uhr

Sautanz im Gasthaus Ahorn � 17.00 bis 21.00 Uhr
Wir  servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 6,90. Reservierung: (02254) 72363.

Scheunen-Rock� 21.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Partyband Tor-
pedos BG, Eintritt: € 8,--, Ab 16 Jahre - Lichtbildaus-
weiskontrolle. Tischreservierung: 0676/86132001

Sonntag, 15.4.

Jahrmarkt, Kirtag Unterwaltersdorf

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Familienmesse Pfarre Ebreichsdorf� 10.00 Uhr

Frühlingswanderung� 13.30 Uhr
„Durch den Schlosspark“; Treffpunkt am Marktplatzl in 
Ebreichsdorf um 13.30 Uhr; Veranstaltung der Dorf- 
und Stadterneuerungsvereine

SC Wr. Neustadt - ASK Ebreichsdorf� 14.00 Uhr
Sportplatz Wr. Neustadt;

Dienstag, 17.4.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Gruppe „55 PLUS/MINUS“� 15.00 Uhr
Treffen im Pfarrsaal Ebreichsdorf
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Montag, 9.4.
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Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Partyband Tor-
pedos BG, Eintritt: € 8,--, Ab 16 Jahre - Lichtbildaus-
weiskontrolle. Tischreservierung: 0676/86132001

Sonntag, 15.4.

Jahrmarkt, Kirtag Unterwaltersdorf

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Familienmesse Pfarre Ebreichsdorf� 10.00 Uhr

Frühlingswanderung� 13.30 Uhr
„Durch den Schlosspark“; Treffpunkt am Marktplatzl in 
Ebreichsdorf um 13.30 Uhr; Veranstaltung der Dorf- 
und Stadterneuerungsvereine

SC Wr. Neustadt - ASK Ebreichsdorf� 14.00 Uhr
Sportplatz Wr. Neustadt;

Dienstag, 17.4.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Gruppe „55 PLUS/MINUS“� 15.00 Uhr
Treffen im Pfarrsaal Ebreichsdorf

Dienstag, 17.4.

Jeder Mensch braucht Ermutigung� 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Vortrag Mag. Dr. Soheyla 
Warnung. Eintritt: Freie Spende.

Mittwoch, 18.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club (Musikschule)

Schenken? Aber sicher� 18.00 Uhr
Kanzlei Durani, Hauptplatz 5, Ebreichsdorf; Vortra-
gender Mag. Christian Durrani. 

Wasser und Musik in Bildern� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf - Festsaal; Vortrag über Masa-
ru Emotos Arbeit

Donnerstag, 19.4.

Jahreshauptversammlung 
der Dorferneuerung Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof; 20 Jahre Dorferneue-
rung UW; „Unterwaltersdorfer Impressionen 1992 bis 
2012“ - Bilder von Johann Dümler.

Freitag, 20.4.

„Singer ei“ Unterwaltersdorfer Chöre� 19.00 Uhr
Festsaal des Don Bosco Gymnasiums; Konzert mit 
Chor der Musikschule Unterwaltersdorf, Schulchor 
Don Bosco, A Cappella und Singgemeinschaft Unter-
waltersdorf. Eintritt: Freie Spende!

SC Wolkersdorf - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Wolkersdorf; Reserven: 17.30 Uhr

Samstag, 21.4.. bis Sonntag, 22.4.

Wirtschaftsmesse Ebreichsdorf
Samstag, 21.4. von 10.00 bis 20.00 Uhr
11.00 Uhr Offizielle Eröffnung; 11.30 Uhr Vortrag 
„Effizient und modern Heizen“; 14.00 Uhr Musik und 
Theater für Kinder; 16.00 Uhr Reisevortrag Gulliver‘s 
Lifestyle; 18.00 Uhr Modeschau
Sonntag, 22.4. von 10.00 bis 17.00 Uhr
11.00 Uhr Frühschoppen Musikverein; 14.00 und 
15.00 Uhr Kasperltheater; 16.00 Uhr Quizverlosung

Samstag, 21.4.

Führung durch die � 15.00 Uhr
denkmalgeschütze Pfarrkirche Weigelsdorf sowie
das Ossuarrium und Lapidarium mit Stefan Jungert

Schullball - Don Bosco rockt...� 20.30 Uhr
Entertainmentcenter Magnolia, Magna Racino; Kar-
tenvorverkauf und Tischreservierung: Mo-Fr. 11-15 
Uhr im Schulsektretariat (02254) 72313

Sonntag, 22.4.

Familienmesse & Pfarrkaffe Weigelsdorf� 8.45 Uhr

Sonntag, 22.4.

2. Renntag im Magna Racino� Ab 13.00 Uhr
C.F. Bauer Memorial; Galopper - Kriterium der Drei-
jährigen; Traber - Pokal der Vierjährigen

ASV Unterwaltersdorf - Münchendorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven: 14.30 Uhr

Abendmesse nach dem Schulball� 18.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Freitag, 27.4.

Tag der offenen Tür in der Allgemeinen 
Sonderschule Ebreichsdorf� 8.30 bis 12.00 Uhr
Hans Hofer Gasse 4, Ebreichsdorf

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Weigelsdorf 
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf.

ASK Ebreichsdorf - SC Brunn� 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf; Reserven: 17.30 Uhr

Brasilianisch Essen beim Weissen Schwan
in Weigelsdorf. Bitte nur gegen Vorbestellung unter 
0676/7342751 oder 73805. Auch am 28. April.

Samstag, 28.4.

Unterwaltersdorfer Dorf-Flohmarkt und Kindersa-
chen Flohmarkt� 9.00 bis 13.00 Uhr
Hauptplatz und Montessorihaus Regenbogenwelt

Tag der offenen Tür Gärtnerei Ahorn� 9.00-17.00
Weigelsdorf, Hofmühlgasse. Mit Unterstützung der 
Stadtgemeinde GRATISERDE der Dorferneuerung 
Weigelsdorf. FESTE RADLER.

Stricktreffen� 14.00 bis 18.00 Uhr
Tenniscenter Skarics; Wir heißen alle Stricksüchtigen 
herzlich willkommen zum Stricken, Häkeln, Plaudern, 
Erfahrungsaustausch, ... Infos unter: 0664/73611670

Pottendorf - ASV Unterwaltersdorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Pottendorf; Reserven: 14.30 Uhr

Sonntag, 29.4.

Briefmarken Großtauschtag� 9.00 bis 15.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; mit Philatelietag der österr. 
Post AG; Briefmarken, Ganzsachen, Heimatbelege, 
Ansichtskarten, Telefonwertkarten, Zubehör ...

Georgsmesse der Pfadfinder� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

1. SCHRANA[W]ALK� Ab 15.00 Uhr
Lauf/Walking-Veranstaltung in Schranawand des 
SG-Schranawand; Start bei FF-Haus Schranawand; 
Strecke: 5 km. Anmeldung unter 0699/11956765.
Für Verpflegung ist gesorgt.

www.ebreichsdorf.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung 
Ausgabe Mai 2012: Sonntag, 15. April 2012. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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TREFFPUNKTE

1.922 m2 Wasseroberfläche
1.105 m2 Schwimmbereich

In der Badeanlage finden Sie: Umkleidekabinen, 
WC-Anlage und Duschen, Spiel- und Liegewiesen

Mit einer Saisonkarte 
Erholung und Badespaß am 
Kleinbadeteich „Rösselhof“

genießen...

Interessenten für eine 
Bade-Saisonkarte

melden sich bitte 
bis 30. April 2012

schriftlich 
unter Angabe 

der genauen Wohnadresse

bei Frau Sabine Vukovits
sabine.vukovits@ebreichsdorf.at
oder Frau Ilse Stephan
ilse.stephan@ebreichsdorf.at

Saisonkarten erwerbbar für 
alle Einwohner der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf. 

Gültig für alle im Haushalt 
gemeldeten Personen.

Saisonbeginn

1. Mai 2012

€ 370,--
pro Haushalt

© Fotolia.com

MORGEN - MORGEN - MORGEN� Rudolf Dworak

Sehr geehrte LeserInnen der 
Gemeindezeitung. Ich war mit unse-
rem Obmann-Stv. Hrn. Gerhard 
Pobenberger am 10. März in Pot-
tendorf, da die ARGE Heimatfor-
schung Pottendorf ihr 20 jähriges 
Bestandsjubiläum gefeiert hat. Es 
war eine wirklich sehr gut besuchte 
Festveranstaltung im Gemeindesaal. 
Nach der Begrüßung von Herrn Otto 
Gutmann und der Festansprache 
des Herrn Anton Philapitsch brach-
ten der Männergesangverein und 
die Musikschule ihre Darbietungen. 
Eine Bildschirmpräsentation, erklärt 
von Frau Regierungsrat Elisabeth 
Leopold, zeigte das Entstehen der 
ARGE Pottendorf, sowie den Roten 
Hof, wo sich das Heimatmuseum Pot-
tendorf befindet. Hier sah man, was 
möglich ist, wie von einer eigentli-
chen Ruine des Roten Hofes, durch 
einen Kauf der Gemeinde Pottendorf 
von den Besitzern Esterhazy‘s, es zu 
einem Schmuckkasterl geworden ist. 
Anschließend hat Herr Bürgermeister 
Ing. Sabbata-Valteiner eine Anspra-
che gehalten. Zum Abschluss Dank-

sagungen und Ehrungen an Mitglie-
der  des Vereins mit anschließendem 
Buffet. Wie gesagt, die Veranstaltung 
war gut besucht und wirklich gelun-
gen. Warum ich das erzählt habe? Es 
gibt auch eine Zeitschrift der ARGE 
Heimatforschung Pottendorf die heißt 
GESTERN – HEUTE – MORGEN.

Das hat mich veranlasst, um folgen-
des anzusprechen:
MORGEN könnte es zu einem Ankauf 
der Gemeinde des ehemaligen Bahn-
hofs in Unterwaltersdorf kommen, um 
für das Museum einen dauerhaften 
Platz zu schaffen. Die ÖBB und die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf könnten 
dies möglich machen.
MORGEN könnte der von mir ange-
dachte Stadtpfad - Museumspfad - 
Themenwege beschrieben werden 
(der auch anderes heißen kann). Es 
wären Tafeln an historischen, inter-
essanten Gebäuden und Denkmä-
ler  anzubringen oder aufzustellen. 
Ich halte dies für eine tolle Idee. Die 
Stadt- und Dorferneuerungen könn-
ten dies möglich machen und sind auf 
dem besten Weg dorthin.
MORGEN könnte es auch zu einer 
Gedenkschrift „100 Jahre Markterhe-

bung Ebreichsdorf von 1912“ kommen. 
Eine Festschrift von 1912 (Markterhe-
bung) und eine Festschrift von 1962 
(50 Jahre) gibt es. Zu besichtigen im 
Museum. Wer die Gedenkschrift „100 
Jahre Markterhebung Ebreichsdorf“ 
verfassen soll, weiß ich noch nicht. 
Aber es gibt ja auch einen Kulturaus-
schuss in der Gemeinde. Der könnte 
dies möglich machen.

Dass diese „Morgen“ doch einmal 
geschehen, wünschen sich hoffentlich 
nicht nur die Mitglieder des Heimat-
museums. Übrigens am 5. Mai 2012 
wollen wir unter anderem unsere Son-
derausstellung „100 Jahre Marktge-
meinde Ebreichsdorf“ vorstellen. Aber 
nicht nur Ebreichsdorf, auch alle ande-
ren Ortsteile werden vorgestellt. Auch  
den Verein 20 Jahre ARGE Heimat-
forschung – Ebreichsdorf-Museum 
wollen wir ansprechen. Der Euro feiert 
dieses Jahr sein 10 jähriges Jubiläum, 
woran auch gedacht wird. 

Merken Sie sich den Termin 5. Mai 
2012 gleich vor. „Morgen“ kann es zu 
spät sein. P.S. Wir suchen nach wie 
vor nette freiwillige Mitarbeiter für das 
Museum auch mit PC-Kenntnissen. 
Zu melden unter 0664/335 49 06.
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SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

1500 € für die Schmetterlingskinder� Sabine Hubmann, VS Weigelsdorf

Im November vergangenen Jahres 
nahmen die Schülerinnen und Schü-
ler der VS Weigelsdorf mit ihren Leh-
rerinnen  eine CD mit Gedichten, Lie-
dern, Musikstücken und Geschichten 
auf. Die CD wurde zur Weihnachtsfei-
er präsentiert und ab diesem Tag auch 
verkauft.

Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
der Selbsthilfegruppe debra austria zu 
Gute. Diese Gruppe von betroffenen 
Eltern hilft den „Schmetterlingskin-
dern“. Mit dem Spendenerlös werden 

die Forschung nach Heilmetho-
den und die Versorgung  der 
Betroffenen unterstützt.

Auch im neuen Jahr wurden 
noch einige CDs verkauft, und 
so können wir voll Stolz vermel-
den, dass wir mit unserer Aktion 
1500 Euro für die Schmetter-
lingskinder gesammelt haben.

An dieser Stelle noch ein-
mal DANKE an alle, die bei der 
Herstellung der CD mitgeholfen 
haben !!

Textiles und technisches Werken ... �Margit Neuwirth, Mag. Karin Gilan

Viele Schüler und Schülerinnen 
lieben das textile und das technische 
Werken, weil man da etwas «selber 

machen» kann. Die eigenen hand-
werklichen Fähigkeiten werden im 
Umgang mit verschiedensten Materi-
alien von den Kindern stärker erlebt, 
als nur theoretische Erklärungen. Sie 
sind stolz auf ihre Produkte und ler-
nen dabei Planung, Durchführung, 
Geduld, Fehlersuche, wenn etwas 
misslingt, und deren Behebung.

Beide Fächer vermitteln für vie-
le verschiedene Vorhaben Anleitun-
gen, die sich die SchülerInnen an-

eignen, indem sie 
sie nachvollziehen 
und anwenden. 

In Kleinfamilien 
ist oft kein Vorbild 
mehr für einfache 
handwerkliche Tä-
tigkeiten gegeben 
und im Werkunter-
richt werden diese 
gelernt und geübt.

Z.B. werden 

die Kinder mit Mode, mit Wohn- und 
Schmuckdesigns konfrontiert. Das ei-
gene Entwickeln von funktionalen Ge-
genständen lenkt die Aufmerksamkeit 
auf die uns umgebenden Produkte 
und macht hellhörig in Bezug auf Kri-
terien, wie diese von verschiedenen 
Personen angewendet werden. Die 
Lernenden unterscheiden zwischen 
dem, was ihnen gefällt und nicht ge-
fällt, was sie brauchen und nicht brau-
chen können, was sie als sinnvoll oder 
als nutzlos erachten. 

Im eigenen Entwerfen entwickeln 
die Lernenden das Bewusstsein, dass 
jeder Gegenstand in Bezug auf Form 
und Farbe, Funktion und Konstrukti-
on, Werkstoff und Verfahren variiert 
werden kann und je nachdem eine 
andere Bedeutung bekommt. 

Stolz präsentieren die SchülerIn-
nen schließlich ihre selbstständig und 
teilweise mit viel künstlerischem Ge-
schick hergestellten Werke.

... sind beliebte Unterrichtsgegenstände an der Volksschule in Unterwaltersdorf

Aus der Asche heraus …

Zur Wiedereröffnung
am Freitag, 13. April um 19.30 Uhr,

liest Dieter Zumpfe  aus seinem Buch 
„Ins Meer der Freiheit“
(Friedensradfahrt nach Jerusalem)

Dazu Verkostung verschiedener
 Olivenöle

+

exklusives Nightshopping
von 20.00 – 21.30 Uhr

Weltladen
Hauptplatz 10
2483 Ebreichsdorf
T: 0699 12 48 61 27
 I: http://ebreichsdorf.weltladen.at

KINDERFLOHMARKT
für Kindersachen & Spielzeug

des Elternvereins der Volksschule Ebreichsdorf

Standgebühr: 10,00 Euro, (Heurigentische vorhanden)
Anmeldung: 0699 114 612 91 oder office@evve.at

Die Einnahmen kommen SchülerInnen im In- und Ausland zugute!
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die Musikschule gratuliert � Barbara Wieländer

Wir freuen uns, einen Preisträger 
präsentieren zu dürfen!

Richard Teschl, Jahrgang 2001 
und zur Zeit im 3. Lernjahr im Fach 
Klavier hat am 02. März 2012 beim NÖ 
Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 
in St. Pölten einen 3. Platz erreicht. 
Sein Programm umfasste Stücke von 
Bach, Beethoven, Tschaikowsky und 
Grigoriadis. Richard ist seit 2006 an 
der Musikschule, hat zunächst die 

„Musikalische Früherziehung“ be-
sucht, dann Blockflöte gespielt und 
lernt derzeit bei Athena Gkiliopoulou 
Klavier.

Er ist auch Schüler des Don 
Bosco-Gymnasiums – und offenbar 
ziemlich stressresistent: direkt von 
der Deutsch-Schularbeit zum Wett-
bewerb! Wir freuen uns mit ihm und 
seiner Lehrerin und gratulieren sehr 
herzlich!

Badespaß mit dem Hort!� Sabine Koza

Am Freitag, dem 2.3.2012, fuhr 
der Hort Ebreichsdorf und Weigels-
dorf nach Wr. Neustadt schwim-
men. Wir besuchten das Hallenbad 
Aqua Nova, in dem sich die Kinder 
so richtig austoben konnten. Ge-
meinsam mit den Freunden ging es 
unzählbar oft die Rutsche hinunter. 
Im Strudelbecken konnten die Kin-
der um die Wette schwimmen und 
im Sprudelbecken ausruhen, wenn 

die Wasserballspiele zu anstrengend 
wurden. Nach dem Schwimmen über-
fiel uns der Hunger und die Jause 
schmeckte nach so viel Bewegung 
besonders gut. Sehr müde kamen wir 
um fünf Uhr wieder in den Hort zu-
rück. Hoffentlich wird es bald warm, 
damit wir auch die umliegenden Frei-
bäder besuchen können, denn so ein 
Schwimmnachmittag ist immer ein tol-
les Erlebnis.

BaudeineZukunft - fleißige Lehrlinge gesucht� Silvia Benig-Hamberger

Die Lehrlingsexpertin der Wirt-
schaftskammer Sektion Bau, Gabi 
Klim präsentierte in der HS Ebreichs-
dorf, Interessens- u. berufsorientier-
ten Mittelschule auf anschauliche 
Art und Weise den Jugendlichen die 
Ausbildungsinhalte und die berufli-
chen Anforderungen eines Maurers, 
Schalungsbauers und Tiefbauers. Ziel 
der Veranstaltung war es, die Schüle-
rInnen über die Berufschancen in der 
Baubranche zu informieren. 

In der Präsentation zum Thema 
Berufe am Bau wurden die Jugendli-
chen über den Karriereweg vom Lehr-
ling bis zum Baumeister, und über 
die Möglichkeit die Berufsmatura zu 
absolvieren, informiert. Die SchülerIn-
nen waren von den tollen Aufstiegs- 
und Verdienstmöglichkeiten in der 
Baubranche begeistert.

Die Information, dass ein 
Mädchen im Finale zum Su-
perlehrling steht, wurde be-
sonders gut von den Schü-
lerinnen aufgenommen. Die 
triale Ausbildung zum Maurer, 
die aus Lehre, Berufsschule 
und Bauakademie besteht, ist  
einzigartig. 

Ebenso interessant war, 
dass Europas bester Maurer ein 
N.Ö ist und Gold für Österreich 
brachte. Physische Ausdauer, 
Genauigkeit, Gleichgewichts-
gefühl, räumliche Vorstellungs-
fähigkeit, Teamfähigkeit, sowie 
technisches Verständnis sind 
nur einige der Anforderungen, 
die ein Maurer/eine Maurerin 
mitbringen muss.

Immer wieder wurden Fragen zum 
Inhalt der Präsentation gestellt. Zum 
Abschluss gab es ein kurzes Quiz, bei 
dem es  ein T-Shirt zu gewinnen gab!

Ausführliche Informationen zu den 
Lehrberufen Maurer, Schalungs- und 
Tiefbauer und wo es freie Lehrstellen 
gibt unter www.baudeinezukunft.at.         
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ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Sparkasse Ebreichsdorf und APEX Immobilien unterstützen Samariter�
Der stellvertretende Filiallei-

ter der Sparkasse Ebreichsdorf 
übergab an ASBÖ-Obmann Mag. 
Michael Wilczek einen Spenden-
scheck in der Höhe von 1.500 Euro. 
Das Geld wird für die Erhaltung des 
neuen modernen Rettungsfahrzeu-
ges Verwendung finden. Ebenfalls 
Danke sagte Obmann Wilczek dem 
Ebreichsdorfer Unternehmen APEX 
Immobilien für die Übernahme der 
Fahrzeugpatenschaft. Auch APEX-

Geschäftführer Karin und Bernard 
Paller überzeugten sich von der sinn-
vollen Verwendung ihrer Spende in 
gleicher Höhe. Die großzügige Unter-
stützung aus der Ebreichsdorfer Wirt-
schaft hilft mit, den Rettungsbetrieb in 
der Gemeinde sicherzustellen. 

Herzlichen Dank!

Und es gibt sie doch!� STR Anton Maurer, Ortsvorsteher Weigelsdorf

In der letzten Jahreshauptver-
sammlung des EHZ, an der ich als 
Ortsvorsteher von Weigelsdorf teil-
nehmen durfte, hat sich so nebenbei 
eine wirklich einzigartige Versiche-
rungsmöglichkeit ergeben. Bis jetzt 
war es in Österreich nicht möglich 
„aufsteigendes Grundwasser“ zu ver-
sichern. Das Maklerbüro VOP-Pospi-
sil hat es nun möglich gemacht. Die-
ses Grundwasserproblem beschäftigt 

viele Ebreichsdorfer schon seit Lan-
gem; vielleicht ist dies nun eine Mög-
lichkeit, den finanziellen Schaden der 
Betroffenen zu minimieren.

Nähere Auskünfte und Beratung 
erhalten Sie gerne bei Frau Schnee-
berger Andrea, 2484 Weigelsdorf, 
EHZ 290, Tel. 0676/7342070, e-mail: 
schneeberger.andrea@aon.at

Ich hoffe, mit dieser Information 
einigen Bürgern geholfen zu haben.
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Kuchlerhaus - Ihr verlässlicher Partner für 
Glas-Reparaturen und Neuanfertigungen.

LUST AUF GARTEN
Viele neue Ideen für schöneres Wohnen im Freien

•	 Besondere Geschenke für Gartenfreunde
•	 Handgefertigte Gartenkunst mit Glasunikaten
•	 Glasobjekte aus eigener Werkstätte
•	 Gartenmöbel aus Metall
•	 Inspirierende Dekotipps für gelungene Gartenparties
•	 Accessoires für den Gartenteich u.v.m

... reinschauen lohnt sich!!

Öffnungszeiten: Mo-Fr, 10-18 Uhr, Sa, 10-12 Uhr

Pottendorferstr. 24-26, Weigelsdorf, Tel.: 02254/72442

Frühlingshafte Angebote der VHS� Ursula Palfy

Für alle Interessenten an Qi Gong/Tai Ji  bieten wir nach Ostern jetzt 
zusätzlich einen Auffrischungskurs am Abend Kursnr. 88b an: 4 Ein-
heiten dienstags um 18.30  im Turnsaal der Hauptschule Ebreichsdorf. 
Termine: 17.4.2012; 24.4.2012: 8.5.2012; 15.5.2012 zum Preis von € 25,--. 
Die Kursleitung hat Michaela Urbanetz-Bern.

In der Reihe „Geist und Seele“ finden am 11.4. und 25.4. 2012 jeweils von 18 – 20 Uhr die beiden Abende des 
Workshops „Loslassen was nicht mehr stimmig ist“ mit Marianne Wöss in der Hauptschule Ebreichsdorf 
statt. Themen: Wie lerne ich loslassen, was sollte ich loslassen, wo stehe ich, wo will ich hin,…

Wollten Sie schon immer einmal wissen was Zahlen über unser Leben aussagen? Was sich aus Ihrem Geburtsda-
tum und Namen ableiten lässt? Das alles können Sie auf unterhaltsame Art und Weise von Christian Urbanetz 
im Workshop „Numerologie – Weisheit über die Qualität der Zahlen“ am 19. und 26.4.2012 von 18 – 20 Uhr 
in der Hauptschule Ebreichsdorf erfahren.

Sie haben täglich mit vielen verschiedenen Personen zu tun? Dann ist der Workshop „Umgang mit herausfor-
dernden Menschen“ von Sylvia Klima vielleicht eine interessante Veranstaltung für Sie: „Schwierige Menschen“ 
gibt es überall – als Vorgesetzte, Kollegen, Mitarbeiter und auch im privaten Bereich. Wie können wir damit 
besser umgehen und was hat das Ganze mit uns zu tun, wenn wir manche Zeitgenossen als „schwierig“ erleben. 
Freitag, der 4.5.2012 von 18.30 – 20.30. Kursort: Hauptplatz 13, 2483 Ebreichsdorf, Kursbeitrag: € 17,-- 

Eine Anmeldung für alle Kurse ist nötig unter 0676/88775523 oder vhs@ebreichsdorf.at 

EINE BITTE AN ALLE KUNDINNEN UND KUNDEN: Beachten Sie bitte, dass an allen Veranstaltungsorten 
der VHS absolutes Rauchverbot herrscht und in den Schulen die Hausschuhpflicht zu beachten ist. Weiters 
dürfen die Turnsäle nur mit sauberen Turnschuhen mit abriebfester Sohle betreten werden. 
 

Sie suchen ein passendes Geschenk? Gutscheine der VHS sind in jeder beliebigen Höhe erhältlich.

Tag der offenen Gärtnerei Ahorn
am Samstag, 28.4.2012 von 9–17 Uhr, „Feste Radler“

♣ „Weigelsdorfer Köstlichkeitenkorb“
Verkauf von Spezialitäten, Verkostung, Verlosung

♣ Minus 10% auf im April gekaufte Sommerblumen
♣ Lust auf Sommer?! Blumen, Pflanzen und Kräuter 

für Terrasse und Garten

Sträuße, Dekorationen,
 Geschenke, Trauerfloristik

Kreativkurse, Naturvermittlung, 
Kräuterpädagogik

„Weigelsdorfer Köstlichkeitenkorb“

Der Niederösterreichische Baupreis 2012� GR Christian Pusch

Das Land Niederösterreich und die 
Landesinnung Bau NÖ suchen wieder  
ausgezeichnete Bauwerke und laden 
daher zur Teilnahme am „Niederöster-
reichischen Baupreis 2012“ ein.

Die Reihung der eingereichten Pro-
jekte erfolgt wiederum nach den vier 
Qualitätskriterien:

►Qualität der handwerklich-technischen Leistungen
►zeitgemäße Planung, Gestaltung und Objektumsetzung
►ökologische und nachhaltige Bauweise
►wirtschaftliche, nutzungsorientierte Funktionalität.

Die Gesamtdotation beträgt insgesamt über € 20.000,--. 

Alle Informationen und Unterlagen zur Einreichung finden 
Sie im Internet unter: www.baupreis-noe.at.
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Goldfund: Wintercup in Schranawand� Christian Wolf

Initiator Robert Polzer und der 
Freizeit und Goldwaschverein „Die 
Waschbären“ organisierten bereits 
zum dritten Mal den Wintercup. 

Am 25. Februar fand ein Indoor 
Goldwaschen in der Fahrzeughalle 
der Feuerwehr Schranawand statt. 
Dabei traten in jeweils sechs Becken 
22 Profi Goldwäscher - darunter auch 
Teilnehmer aus Deutschland - und 8 
Amateure gegeneinander an. 

In vier Durchgängen wurden die 
Sieger ermittelt. Zwei Runden wurden 
jeweils mit der Speed - Pfanne sowie 
mit der Steiner Pfanne gewaschen. 
Bei den Profis siegte Erich Baron vor 
Robert Polzer und Karlheinz Schmid-
lehner. Im 6er Teambewerb siegte das 

„Team 4“ mit Andreas Bischof, Ilse 
Baron, Peter Aspan, Christian Wolf, 
Gerhard Brandstetter und Karl-
heinz Schmidlehner.

In der Amateur Kategorie siegte 
Bettina Doppler vor Schranawand’s 
Feuerwehrkomandant Kurt Bäu-
mel. Bürgermeister Wolfgang Ko-
cevar zeigte „goldenes“ Feingefühl 
und belegte den ausgezeichneten 
dritten Platz. Auch interessierte Be-
sucher konnten wir bei der Veran-
staltung begrüßen.

Fazit: Ein großes „Danke“ geht an 
die FF Schranawand, die es ermög-
licht hat, den Wintercup durchzufüh-
ren. Es war eine gelungene Veranstal-
tung, von der alle begeistert waren.

Vom 19. bis 20. Mai finden am 
Sportplatz in Weigelsdorf, die öster-
reichischen Meisterschaften statt.

Weitere Infos, Bilder und Ergebnis-
se auf der Webseite der Waschbären 
unter www.die-waschbaeren.at.tf.

Kindernmaskenball Kinderfreunde Ebreichsdorf
Der Kindermaskenball der Kinder-

freunde Ebreichsdorf fand traditio-
nell am Faschingssonntag, dem 19.2 
im Café Waitz statt.  Obfrau Ursula 
Schnell konnte an die 120 Kinder mit 
Eltern begrüßen. Die zahlreich er-
schienen Gäste waren bei bester Lau-
ne und wurden von der Band „Good 
News“ unterhalten. Die Stimmung 
war prächtig, es wurde viel getanzt 

und gespielt. Zwischendurch wurden 
Krapfen genascht und schon ging es 
wieder hinein ins Vergnügen. Höhe-
punkt der Veranstaltung war die Tom-
bola, bei der viele schöne Preise einen 
neuen Besitzer fanden. Obfrau Ursula 
Schnell möchte sich auf diesem Wege 
bei allen Mitwirkenden und Spendern 
für Ihre Hilfe bedanken und hofft Sie 
nächstes Jahr wieder auf dem Kinder- maskenball begrüßen zu dürfen.

Eine rhythmische Ballnacht in Unterwaltersdorf� Hubert Wagner, Bild: Gerhart Riegler

Die Freiwillige Feuerwehr Un-
terwaltersdorf konnte mit ihrem 
Kommandant Hauptbrandins-
pektor Wolfgang Graf zahlreiche 
Festgäste am Feuerwehrball, 
welcher am 25. Februar statt-
fand, begrüßen. Das Jungda-
men- und Herren-Komitee eröff-
nete den Ball äußerst stilvoll mit 
dem bekannten Lied „The Time 
Of My Life“ aus dem Film „Dirty Dan-
cing“. Für die musikalische Begleitung 

sorgte die Band „Life Brother Four“. 
Ein weiterer Höhepunkt war die un-

terhaltsame Mitternachtseinlage, 
mit Synchronschwimmern, Aero-
bic-Tänzer und einer Konversa-
tion am stillen Örtchen, welche 
auch von den Feuerwehrmit-
gliedern gestaltet wurde. Selbst-
verständlich wurde auch dieses 
Jahr eine Rosenkönigin gekürt. 

Nach wochenlangen Vorbe-
reitungen fand der Feuerwehr-

ball 2012 in den frühen Morgenstun-
den ein Ende.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum Geburtstag:� Karl-Heinz Stock, PV Ebreichsdorf
Geburtstage  März		  Paula Balogh	 77 J	 Christine Stephan	 86 J	 Robert Vythlacil	 71 J	
Hermann Uko	 89 J	 Christine Ruppaner	 85 J	 Franz Bracher	 77 J	 Max Waser	 81 J	
Elfriede Cvilink	 85 J	 Hermann Holzschuh	82 J	 Johann Strebinger	 86 J
Geburtstage April		  Hermine Seis	 77 J	 Christiane Steidler	 73 J	 Edda Dotti	 72 J	
Ernst Peklo	 72 J	 Ingrid Weihrich	 73 J	 Josef Halper	 78 J	 Oskar Barborik	 78 J	
Christine Reim	 73 J	 Susanne Schneider	 72 J	 Rosa Horvath	 81 J	 Rosemarie Schordje	70 J
 
Vorschau: Tagesfahrt nach Znaim, 3. April 2012, Abfahrt: 7 Uhr, Anmeldung: Friederike Brenner Tel: 02254/75448 �
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Int. Frauentag am 8.3. - Frühstück für Frauen am 10.3.� GR Maria Sordje

Am 9. und 10. März fand in Eisen-
stadt die Atemschutz Leistungsprü-
fung (kurz: ALP) statt. Dieser Bewerb 
findet im Burgenland schon seit Jah-
ren statt, die Bewerbsgruppen (Atem-
schutztrupps) aus Weigelsdorf nah-
men zum zweiten Mal teil. Und das 
nun auch schon sehr erfolgreich, sie 
konnten heuer den Sieg in der Gäste-
wertung mitnehmen. 

Der Atemschutzbewerb bietet eine 
gute Möglichkeit das Wissen und die 
Handgriffe im Atemschutz unter Be-
weis zu stellen und somit auch für 
den Einsatzfall vom Geübten zu pro-
fitieren. Es müssen 80 Theoriefragen 
aus den Kategorien Schadstoffe, Ein-
satztaktik, Gefahrenkunde uvm. be-
antwortet werden. Danach muss eine 
Atemschutzmaske innerhalb eines 
Zeitlimits zerlegt und funktionstüch-
tig wieder zusammengebaut werden. 
Den Abschluss bilden eine Hindernis-
bahn und die anstrengende Rettungs-
strecke, in der eine Übungspuppe 
durch 2 Kriechtunnel bewegt werden 
muss. Beide Strecken müssen unter 
einem Zeitlimit bewältigt werden. Ein 
Bewerterteam notiert dabei penibel 
alle falschen Handgriffe.

Nachdem im Vorjahr in der Stufe 
Bronze das Abzeichen geholt wurde, 
hier kennt jeder seine Position und 
die damit verbundenen Aufgaben im 
Trupp, durfte heuer in der Stufe Silber 
angetreten werden. 

Da es diesen Bewerb in Nieder-
österreich noch nicht gibt, können 
wir stolz auf dieses Abzeichen in der 

Stufe Silber sein. Wir haben es wie-
der geschafft, im Bezirk Baden eine 
Vorreiterrolle einzunehmen. Wie 
schon bei der Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz, sind wir auch beim 
ALP die ersten im Bezirk Baden, die 
als Anerkennung für die vielschich-
tige Ausbildung ein weiteres Abzei-
chen tragen dürfen. Nächstes Jahr 
geht‘s um Gold!

Zur selben Zeit absolvierten  
2 Kameraden an der NÖ Landes-
feuerwehrschule in Tulln das goldene 
Funkleistungsabzeichen. Dabei geht 
es hauptsächlich um das Funken, 
aber auch um die restliche Nach-

richtentechnik, wie z.B. Funksire-
nensteuerungen und Digitalfunk, im 
Feuerwehrdienst. Wir gratulieren den 
beiden neuen „goldenen“ Funkern.

Prüfungszeit bei der FF Weigelsdorf� Dietmar Kietaibl

Heuer zum 101 jährigen Jubiläum 
konnten wir auf viele wichtige Errun-
genschaften sehr stolz sein. Unsere 
Forderung „gleicher Lohn für gleiche 
Arbeit“ ist immer noch offen. Aber wir 
Frauen kämpfen weiter, für eine star-
ke Frauenpolitik!

Am Samstag, den 10.3. veranstal-
teten die SPÖ Frauen Ebreichsdorf 
ihr Frauenfrühstück, bei der GR Maria 
Sordje 160 Frauen unserer Stadtge-
meinde und auch aus der Umgebung 
begrüßen konnte. Auch zahlreiche Eh-
rengäste, wie: Landtagsabgeordneter 
Vizebgm. Franz Gartner, Bezirks-GF 
Andreas Kolross, Bezirksfrauenvorsit-

zende GGR Elvira 
Schmidt, AK-Vize-
präsident Markus 
Wieser, Pensionis-
tenobfrau-Stv Han-
nelore Lechner, 
Bgm. Gisela Stro-
bl, Bgm. Wolfgang 
Kocevar und viele 
Stadt- und Ge-
meinderäte aus 
Ebreichsdorf und 
Umgebung.

 Die Bezirksfrauenvorsitzende 
GGR Elvira Schmidt verteilte backfri-
sche Krapfen.

Bei einem herzhaften Frühstücksbuf-
fet haben sich die Besucher den gan-
zen Vormittag bestens unterhalten.

FENSTER - Holz, Holzalu, Kunststoff, Alufusion
Sonnen- & Insektenschutz

Innen- & Außentüren
Reparatur- & Servicearbeiten

Wir freuen uns über einen Besuch in unserem Schauraum.
Um Ihnen eine fachgerechte und kostenlose Beratung garantieren zu können, 

bitten wir Sie um eine Terminvereinbarung unter Tel. Nr. 0664/73293936.

H.O.S.C.H
FENSTER & TÜREN

Wienerstraße 25b, 2483 Ebreichsdorf
Tel: 02254/78930-0 Fax: 02254/78930-14 E-Mail: hosch-fenster@speed.at

www.hosch-fenster.at
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SPORT UND FREIZEIT

Bei frühlingshaften Temperaturen 
machten die Naturfreunde Weigels-
dorf, am 10 März unter der Führung 

von Wanderreferent Er-
hard Handler eine Wan-
derung im Wienerwald. 
Ausgangspunkt war 
Mödling - die goldenen 
Stiege. Der Weg führte  
über die Ruine Mödling 
zum Husarentempel. 
Weiter ging es zum 
Gasthaus“ Zur Krausten 
Linde“ wo sie einkehr-
ten. 

Nach guter Bewir-
tung und froher Laune, 
ging es anschließend 

von dieser schönen Wanderung zum 
Ausgangspunkt zurück.

...laden zum Wandern ein� Hans Fritz

Sonntag 15.April
13:30 Treffpunkt am Marktplatzl Ebreichsdorf 

Entdecken Sie den romantischen, englischen Park mit seinen Alle-
en und altem Baumbestand. Die gemütliche Wanderung dauert 2.5 
Stunden, festes Schuhwerk ist aber erforderlich. Zum Abschluss 
gibt es eine Stärkung und ein gemütliches Beisammensein am 
Marktplatzl in Ebreichsdorf.
Ende der Veranstaltung spätestens 18:00 Uhr.
(Der Treffpunkt in Ebreichsdorf kann auch mit dem Auto oder mit 
dem Fahrrad angefahren werden.)
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Kinder nur in Begleitung von Erziehungsberechtigten.
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter und begehbarem 
Untergrund statt.

Season Opening im Polo Club Schloss Ebreichsdorf� Karin Szivacsek

Wie jeden Frühling startet der Polo-
club Schloss Ebreichsdorf auch die-
ses Jahr Anfang Mai mit dem Spring 
Cup in die 6-monatige Turniersaison.

Es wird ein umtriebiges und auf-
regendes Polojahr, mit sage und 
schreibe 8 Turnieren, nationalen 
und internationalen Teams, erhöhten 
Spielniveaus und vorallem viel Freude 
und Spass bei allen Beteiligten - ob 
auf oder neben dem Spielfeld.

Genauere Informationen wie zum 
Beispiel Startzeiten sind unserer Web-
site www.poloclub.at zu entnehmen, 
die mit dem Frühlingsbeginn auch in 
neuem Glanz erstrahlt.

Der Eintritt zu den Turnieren ist 
frei! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TOURNAMENT DATES
SEASON 2012

SPRING CUP
Handicap 4 to 6� May 4-6 & 11-13
SLOVAKIA OPEN
Handicap 6 to 8� June 1-3
AUSTRIAN POLO OPEN
Handicap 8 to 12� June 15-17 & 22-24
SUMMER CUP
Handicap 0 to 4� July 6-8
AMATEUR GENERATIONS CUP
Handicap -2 to 2� July 20-22
PRESIDENT‘S CUP
Handicap 4 to 8� August 17-10 & 24-26
AMATEUR CUP
Handicap -1 to 3� September 7-9
YOUTH TROPHY
Handicap -2 to 2� September 21-23

Am Ostermontag machen die Na-
turfreunde Weigelsdorf eine 

Leithaberg Wanderung. 

Der Weg führt von der Wüste 
Mannersdorf über das Kloster St. 
Anna zur Ruine Scharfeneck. Wei-
ter  geht es zu den Sieben Linden 
und dann zur Hochfiltzenhütte die 
von den Naturfreunden von Man-
nersdorf bewirtschaftet wird. Nach 
Stärkung in der Hütte, geht es dann 
zurück zur Wüste von der gestartet 
wurde.

Treffpunkt und Abfahrt ist am 
Weigelsdorfrer Hauptplatz 
am 9. April um 9.00 Uhr.
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Ebreichsdorf Nähe Rathaus
Mietwohnung 40m2 inklusive Kü-
chenzeile plus Autoabstellplatz; 
Miete inkl. Betriebskosten 360,-- 
Euro. Suche langfristigen Mieter. 
Tel.: 0664 / 3931316.

Reinigungskraft/Bügelhilfe
1x Woche gesucht, Ebreichsdorf. 
0664/413 90 81

Im Ebreichsdorfer Kleinanzeiger 
haben Sie die Möglichkeit, private Klein-
anzeigen KOSTENLOS zu schalten. 

Aus organisatorischen Gründen kön-
nen wir diese nur per E-Mail annehmen. 
Senden Sie bitte den gewünschten Text 
bis zum Redaktionsschluss (15. des Mo-
nats) mit dem Hinweis „Kleinanzeiger“ an  
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at.

Bitte beachten Sie, dass eine Klein-
anzeige auf maximal 25 Wörter be-
schränkt ist. Wir behalten uns das 
Recht vor,  Kleinanzeigen abzulehnen, 
die nicht unserer Blattlinie entsprechen.

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger

Samstag, 28. April von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Flohmarkt am Hauptplatz in Unterwaltersdorf, 

aber auch bei Vielen direkt zu Hause!
Sichern Sie sich einen Stand am Hauptplatz um € 10,- oder geben Sie uns ihre Adresse 
bekannt,  wenn Sie bei Ihnen zu Hause (in Unterwaltersdorf)  Flohmarkt machen wollen – zu 
Hause kostet es natürlich nichts.

Für den Dorf-Flohmarkt:		  Anmeldung bei Fr.Jungmeister, Tel.73638 oder  
				    Roswitha.jungmeister@interfinanz.at
Für den Kindersachen-Flohmarkt:	 Anmeldung bei Fr. Hochleitner, Tel. 0681-202 303 37
				    oder buero@kleineregenbogenwelt.at

Ein ganzes Dorf macht Flohmarkt, flanieren Sie durch UW und 
machen Sie sich auf die Suche nach Schnäppchen!

Unterwaltersdorfer 
Dorf-Flohmarkt

Kindersachen-Flohmarkt
Montessorihaus Regenbogenwelt&
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VORANKÜNDIGUNGEN

Gemeinsame Veranstaltung der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf und Gulliver‘s Lifestyle Reisen

Diavortrag von Sepp Puchinger 
Thema „Bella Italia“:

9. Mai. 2012 19.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf

Einlass 18.30 Uhr, Tickets an der 
Abendkasse € 9,--, im Vorverkauf um  
€ 7,-- erhältlich: Rathaus, Fr. Haupt-
mann und Gulliver‘s Lifestyle Reisen, 
Wienerstrasse 2, Ebreichsdorf oder 
auch am Gulliver‘s Lifestyle Stand auf 
der Wirtschaftsmesse 21. und 22.4.

Unter diesem 
Motto organisiert 
das Montessori-
haus Regenbo-

genwelt ein Event für Groß und Klein. 
Am Samstag, den 12. Mai verzau-
bern die verrückten Professoren von 
Fun Science ab 15 Uhr alle Kinder 
von 3 bis 12 Jahren mit ihrem Pro-
gramm “Neuerlich beim Schiffbruch”. 
Mit atemberaubend unterhaltsamen 
Experimenten zeigen sie, wie sie 

durch ihr Wissen überlebt haben und 
damit auch, wie lustig und spannend 
Naturwissenschaft sein kann. Nach 
diesem aufregendem Erlebnis wird 
uns auch der Kasperl noch von sei-
nen Reisen erzählen. 
Um 19.30 Uhr wird dann das Gehör 
der Erwachsenen auf Rockmusik ein-
gestimmt. Die Band Sturmlicht gibt 
ihre Stücke zum Besten. Im Anschluß 
geben sich Divided ein Stelldichein.
Das Montessorihaus Regenbogen-

welt sorgt während des gesamten 
Tages für das leibliche Wohl der 
Gäste und bittet um eine freiwillige 
Spende beim Eintritt. Mit Hilfe dieses 
Geldes wird der Umbau für die Schul-
gründung im Herbst mitfinanziert. 
Den Ehrenschutz dieses Events über-
nimmt Bgm. Wolfgang Kocevar.

Auf zahlreiches Kommen in den 
Saal Ringelspiel, Bahnstraße 28-30 
in Landegg freuen sich das Team des 
Montessorihauses Regenbogenwelt. 

„Charity für Bildung“� Michaela Michl, www.kleineregenbogenwelt.at

... im Rathaus Ebreichsdorf und in 
der RAIKA Unterwaltersdorf.

€ 15,-- Abendkasse, 
€ 12,-- im Vorverkauf bzw. bei 
Vorlage der Ebreichsdorf-Card

Für das leibliche Wohl sorgt der 
LIONS CLUB Ebreichsdorf und die  
Stadt- und Dorferneuerungen.

Eine Birne namens Beimpold                                               
Anekdoten einer Burgpflanze

Ulrike Beimpold
am 5. Mai 2012

um 20 Uhr

zu Gast in Ebreichsdorf
im Vorprgramm ab 19 Uhr
Chiara Kerper & Michi Oderits

Feuerwehrscheune
Unterwaltersdorf

JETZT KARTEN 
SICHERN ...

Veranstaltung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. Der Reinerlös wird einem guten Zweck der Stadtgemeinde zugeführt.

 ASBÖ „Flohmarkt“ 
am 13. Mai 2012

 in der Zeit von 7-14 Uhr
im Hof der Rettungsstelle Ebreichsdorf, 

Gnadenbachweg 9, 2483 Ebreichsdorf
Gegen eine „Freie Spende“ gibt es für die Besucher auch 
Kaffee und Kuchen sowie kalte Getränke. 

Notruf 144 - Krankentransport: 14 8 41
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Lieber Herr Feuerwehrkommandant Graf,
Lieber Herr Bürgermeister Kocevar,
als Feuerwehrkommandant sind Sie 
Vorbild der Feuerwehrjugend, Veranstal-
ter von Zusammenkünften und Festen, 
sowie Vermieter der Feuerwehrscheune 
für andere Veranstaltungen. Als Bür-
germeister haben Sie sich der Initiative 
Gesunde Gemeinde verschrieben und 
sind Bewilligungsbehörde für Veranstal-
tungen.
Nun haben wir in den letzten Jahren 
mehrmals Veranstaltungen in der Feuer-
wehrscheune Unterwaltersdorf besucht, 
bei denen im Eingangsbereich und im 
großen Festsaal geraucht wurde – und 
dies trotz gekennzeichneten Rauchver-
bots. So z. B. beim Stadtfest am 9.9.2011, 
wo in Ihrem Beisein, Herr Bürgermeister, 
im großen Saal der Scheune ebenso 
geraucht wurde, wie in dem durch das 
offene Tor angeschlossenen Festzelt. 
Auch beim diesjährigen Feuerwehrball 
wurde in Ihrem Beisein, Herr Feuerwehr-
kommandant, im Festsaal geraucht, wor-
auf sogar Aschenbecher auf den Tischen 
verteilt wurden – in einem mit Rauchver-
bot gekennzeichneten Raum!
Nachdem wir schon oft Veranstaltungen 
in der Scheune ferngeblieben sind, weil 
dort bekanntermaßen geraucht wird – wie 
z.B. beim Scheunenrock – und mehrere 
Veranstaltungen verlassen haben, als 
der Rauch unerträglich wurde - wie den 
diesjährigen Feuerwehrball – haben wir 
uns entschlossen, über das persönliche 
Gespräch hinaus auf den mangelnden 
Nichtraucherschutz in unserer Gemeinde 
hinzuweisen.
Ausschlaggebend für diesen offenen 
Brief war jedoch die Tatsache, dass 

unser 11jähriger Sohn nach der Haupt-
versammlung der FF Unterwaltersdorf, 
zu der er als Jungfeuerwehrmann schrift-
lich eingeladen worden war, nach Tabak-
rauch stinkend nach Hause kam!
Sie, Herr Feuerwehrkommandant, sind 
das Vorbild unserer Feuerwehrjugend, 
und Sie, Herr Bürgermeister, haben es 
in der Hand, gesundheitsfördernd in der 
Gemeinde zu wirken.
Deshalb bitten wir Sie als Eltern eines 
Jungfeuerwehrmannes, und fordern Sie 
als Einwohner und Wahlberechtigte der 
Gemeinde Ebreichsdorf auf, Ihrer Pflicht 
nachzukommen, die geltenden Gesetze 

zum Schutz der Nichtraucher und der 
jungen Menschen ihrem Inhalt nach 
umzusetzen.
Mit der Hoffnung auf gemeinsame Bemü-
hungen zum Schutz der Nichtraucher 
und Jugendlichen verbleiben wir
mit freundlichen Grüßen
Alexander Feitl & Elisabeth Feitl-Schönleitner
Kopie ergeht an: FF-Kdt W. Graf, FF-Kdt-
Stv. J. Szivacz, FF-Jugendführer A. Lau-
berger, Abschnitts-FF-Kdt. A. Schram-
mel, Bürgermeister W. Kocevar, Stadtrat 
für Gesundheit und Leiter der Gesun-
den Gemeinde Dr. E. Cevik, Stadtrat für 
Gemeindeveranstaltungen S. Barta

VIER SIND STADT

Hallo Liebe Leute! Mein Name ist Lion 
Patrick Haider 

und ich habe am 14.02.2012 das Licht 
der Welt erblickt. Mit 3670g/51cm habe 
ich meine Eltern Claudia und Oliver 
Haider aus Ebreichsdorf sehr glücklich 
gemacht. Euer neuer Mitbürger.

 WillkommenHerzliche Glückwünsche ...
an unsere Jubilare im 1. Quartal 2012

99 Jahre
Vajan Josefine, Unterwaltersdorf
92 Jahre
Peterka Margarethe C., Weigelsdorf
90 Jahre
Gabryel Leopoldine, Unterwaltersdorf
Nestawal Annemarie, Ebreichsdorf
80 Jahre
Cindi Yusuf, Ebreichsdorf

Draschkowitz Roswitha, Unterwaltersd.
Ellinger Anna, Weigelsdorf
Graf Hedwig, Unterwaltersdorf
Kastner Rudolf, Ebreichsdorf
Kogelbauer Josefa, Weigelsdorf
Lehner Josef, Unterwaltersdorf
Tranker Inge, Ebreichsdorf
Radosztics Franz, Weigelsdorf
Stechauner Gottfried, Ebreichsdorf

Diamantene Hochzeit:	 Fürst Margarete und Helmut, Unterwaltersdorf
	 Gold Julianne und Johann, Ebreichsdorf
	 Maschitz Katharina und Rudolf, Ebreichsdorf
Goldene Hochzeit:	 Ehrengruber Hermine und Karl, Ebreichsdorf
	 Heilinger Anna und Ludwig, Unterwaltersdorf

Leserbrief Ecke: Offener Brief zu Nichtraucherschutz und Jugendschutz

Wenn Sie Ihren Hund an dieser Stelle 
Gassi führen, dann räumen Sie bitte 
„Ihren“ Dreck weg! Haben Sie daran 
gedacht, dass hier täglich viele Kinder 
und Erwachsene vorbeigehen oder 
laufen? Es gibt Schöneres, als unfrei-
willig Hundekot an der Schuhsohle mit 
in die Schule oder nach Hause neh-
men zu müssen.
Bei solchen Aktionen darf es einem 
nicht wundern, dass die Toleranz ge-
genüber Hundebesitzern rapide im 
Sinken ist!!!!

P.S: An den Gemeinderat und Regen-
bogenkoalition:
Haben Sie aufgrund der „Verhäufung 
durch Hundekot“ im gesamten Stadt-
gebiet eigentlich schon an eine Erhö-
hung der Hundesteuer nachgedacht, 
wie Sie es mit der Anpassung der 
Hortgebühren, der Wasserkosten, etc. 
ebenfalls schon getan haben?
� Hermine D.

Leserbrief Ecke: Werte/r Hundebsitzer/in!
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Fenster & Türen
Wiener Str. 25B

2483 Ebreichsdorf
(02254) 78930

www.hosch-fenster.at

Gastro-
nomie

Eingang

21 3

4

6

5

789

171615

12 13 14
Bühne Halle Zelt

3736

Waschraum
WC

10

40

39

38

Samstag, 21. April

11.30 Uhr „Effizient und modern Heizen

Programm   -  Highlights   -   Messe

14.00 Uhr Musik und Theater für Kinder

11.00 Uhr Frühschoppen mit Musikverein
14.00 und 15.00 Uhr Kasperltheater
16.00 Uhr Große Quizverlosung

Informieren

Übersichtsplan

11

22201918

34333128 29

Freigelände
Autoschau

34

Hauptpl.5 Unterwaltersdorf

Autoglas Kainer
Weigelsdorf, Bahnstr. 18, 02254/72607

www.autoglaskainer.at

14

36

Weigelsdorf, J. Prisching Str. 19
(02254) 73556-10

www.vb-pilz.at

8 9

10

21

14

26

15

12 13

3

1 2

4

5 6

11

18

20

23 24

25

28 29

30

Freigelände

31

Rudolf Jursitzky-Weg 6
2422 Unterwaltersdorf
+43 2254 73 654
office@nitzky.at
www.nitzky.at

Body Action
Wiener Straße 32
2483 Ebreichsdorf

0650-5441338
www.bodyaction.at

AWT
Wienerstraße 114
2483 Ebreichsdorf

02254-74044
www.awt.co.at

16 17

23 24

19

Katona Bau und Garten
Dr.Karl Renner Straße 55a

2483 Ebreichsdorf
02623 - 73091

www.katonabau.at

2726

35

Auto • Garten • Haus • Reisen • Mode
Fenster • Heizung & Sanitär • Technik

Ausprobieren
Elektrofahrräder direkt am Messegelände

Fitness-, Wellness- und Freizeitangebote

Genießen
durchgängige Gastronomie an beiden Tagen
Kaffee- und Kuchenbar, Gratis-Eis für Kinder

Spaß haben
Modeschau, Glücksrad, Zweiradsimulator

Kinderanimation, Kaspertheater, Kletterwand

von 10.00 bis 20.00 Uhr

16.00 Uhr Reisevortrag Gullivers Lifestyle
18.00 Uhr Modeschau

Sonntag, 22. April
von 10.00 bis 17.00 Uhr

40
39

B 38

7

Eingang

21 25

3230

35

Gastronomie
Waitz

27

Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf
02254-73255, www.cardseven.at

WINWIN
Glücksrad

F

ARBÖ
Zweiradsimulator

Stadtmarketing
Ebreichsdorf

Rathausplatz 1
2483 Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.at

37

F
Stefan Chirita
Im Winkel 16

2442 Unterwaltersdorf
02254 - 74591

F

Wiener Strasse 15
2483 Ebreichsdorf

02254-79061
www.mrssporty.at/club431

32

Schindler KG
Hauptplatz 8

2483 Ebreichsdorf
0699 / 15130003

www.haus-trocken.com

Fischagasse 44, 2483 Ebreichsdorf
02254-72031-0, www.hoeco.at

Eis, Kaffee und Kuchen B
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